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Eine Straferpedition
gegen die Wampalente
Bezirksamtmann Berghauſen von Fiedrich Wil

helms Hafen berichtet in einer Veröffentlichung des Deut
ſchen Kolonialblattes von einer Strafexpedition nach dem
Markhamgebiet Neu Guinea die am 28 Januar begann
und bis 3 Februar währte

Auf einer Reiſe nach dem Hüongolf erfuhr ich am
25 Januar in dem Namaladorf Buſſama unvweit
Samoahafen daß der Paradiesvogeljäger
Richard im Januar im Hinterlande des Herzoggebirges
von Eingeborenen erſchlagen worden ſei Richard war mit
neun Jungen bei Steinmetzſpitze in das Herzoggebirge ein
gedrungen Nach mehreren Tagemärſchen war er auf zahl
reiche Eingeborene geſtoßen mit denen er freundliche Be
ziehungen anknüpfte Die Eingeborenen heißen Buang
Nach kurzem Aufenthalt ging Richard unter Zurücklaſſung
ſeines Gepäcks und von acht Jungen nur von einem Jungen
und zwei Buang Eingeborenen begleitet weiter in nordweſt
licher Richtung vor Er ſtieß hier auf die zahlreichen
Wamba Eingeborenen die mit den Buang Ein
geborenen in Feindſchaft leben Die letzteren hatten Richard
auch vor einem Fetreten des Gebiets der Wambakeute ge
warnt Richard wurde dann von den Wambaleuten trotz
Gegenwehr erſchlagen mit ihm der ihn begleitende Arbeiter
und ein Buang Eingeborener Der überlebende Buang
Eingeborene brachte die Kunde zu ſeinem Platze worauf die
Richardſchen Arbeiter die Habe des Getöteten mit Hilfe der
Eingeborenen zur Küſte nach Buſſama brachten

Die erneute Ermordung eines Weißen und die Rück
ſicht auf die Küſtenbewohner die gerade in der Gegend des
Markham in ſtändiger Furcht vor den Ueberfällen der
Hinterlandbewohner leben machten ein energiſches Durch
greifen gegen die Wambaleute notwendig Von Mo

I rvobe wohin ich zur Erledigung anderer Geſchäfte mit Ga
briel fuhr nahm ich den Polizeimeiſter Kraus
und 25 Soldaten zur Verſtärkung mit und marſchierte
am 28 Januar mit ihm und 46 Soldaten bei Steinmetzſpitze
ins Herzoggebirge Dieſes wurde in ſeinen verſchiedenen
Höhenzügen durchquert wobei Höhen von zweifellos über
1200 Meter Moosvegetation überſchritten werden mußten
Am 31 Januar gelangten wir zu den Buangleuten mit
denen wir gleichfalls freundſchaftliche Beziehungen an
knüpften Am 1 Februar wurde dann unter Zurücklaſſung
ſämtlichen Gepäcks gegen die Wambaleute vorgegangen
Wir waren von über vierhundert mit Speeren Pfeil und
Bogen Holzſchwertern und Schilden bewaffneten Buang
leuten begleitet Als wir in dem Gebiet der Wamba an
kamen ſammelten ſich Scharen von Eingeborenen in den
Dörfern und führten dort Kriegstänze auf Wir
rückten bis zu einer hohen Bergkuppe bei dem größten der
Wambadörfer vor dort gingen dann die Wambaleute von

zwei Seiten in langen Reihen hinter ihren mannshohen
Schilden gedeckt direkt zum Angriff gegen uns über Jn
faſt dreiſtündigem Gefecht wurden ſie zurück
geſchlagen und auseinandergetrieben Das große Wamba
orf wurde unter Feuer genommen und eingeäſchert Die

Wambaleute hatten etwa vierzig Tote Die befreun
deten Buangleute griffen in das Gefecht ein Stellenweiſe
kam es zu einem erbitterten Nahkampf Die Sol
daten anfänglich durch die Menge der Gegner und den Ein
luß der aufgeregten Buangleute unruhig gemacht hielten

ſich nachher ſehr tapfer Polizeimeiſter Kraus verdient für
ein ruhiges tapferes Vorgehen volle Anerkennung Nach
insgeſamt elf Stunden während deren wir auhzer etwas
wildem Zucker nichts genoſſen hatten gelangten wir wieder
in Buang an und erreichten nach zwei Gewaltmärſchen am
2 Februar die Küſte

ichard von den Wambaleuten begraben und nur
eiden ermordeten Schwarzen ſind

worden

S

Die marokhkaniſchen Wirren

Die eſchreibt Norddeutſche Allgemeine Zeitung
Jn der vergangenen Woche hat ſich mehr und mehr

zaüisgeſteit wie ſehr ſich die franzöſiſche Regierung be
den zeigt für die als Jnſtrukteure in und bei Fez weilen
Ein franzöſiſchen Offiziere Schutzmaßnahmen zu ergreifen
a derr ährdung der europäiſchen Kolonie iſt
vo en in Berlin eingelaufenen Nachrichten glücklicherweiſe
in rig nicht zu befürchten Frankreich iſt es
erſ zu verdenken daß es auf alle Mittel ſinnt die geeignet
wert das Leben ſeiner Offiziere zu ſichern Es bleibt
h rlich dem Ermeſſen Frankreichs überlaſſen welche Mittel
die Zerignet erſcheinen da es auch die Verantwortung für

Folgen der angewandten Mittel trägt Nach bündigen
die gen der franzöſiſchen Regierung hat ſie lediglichgen ſicht die zur Sicherung ihrer Stagtsangehörigen nöti
die aßregeln zu ergreifen beſonders beabſichtige ſie nicht
an grits Marokkos und die Souperänität des Sultans

die

aufgefreſſen

Nach Angabe der Buangleute iſt

aten Auch liegt eine Beſehung von Fes nicht in ihren

Abſichten Es iſt zu hoffen daß die Ereigniſſe der fran
öſiſchen Regierung die Jnnehaltung ihres Programms gekatten werden Ein Hin ausgehen über dasſelbe würde

deshalb mit der Algecirasakte nicht in Einklang
ſtehen weil ein weſentlicher Beſtandteil der Akte ein unab
hängiger marokkaniſcher Herrſcher iſt Ein Durchbrechen
weſentlicher Beſtimmungen der Algecirasakte ſelbſt wenn
es durch zwingende äußere Umſtände und gegen den Willen
der handelnden Macht herbeigeführt würde würde ſämt
lichen Mächten ihre volle Aktionsfreiheitwiedergeben und könnte damit zu Konſequenzen
führen die ſich zurzeit nicht überſehen laſſen Wir
können aber nur wiederholen daß r kein Anlaß
vorliegt bei der bisherigen vorſichtigen Haltung der fran
zöſiſchen Regierung eine ſo weitgehende Entwicklung der
derzeitigen Verhältniſſe vorauszuſehen Jm allgemeinen
bewegt ſich die Auffaſſung auch führender Organe der nicht
deutſchen Preſſe in ähnlichen Gedankengängen Als
Beiſpiel führen wir die Weſtminſter Gazette an ebenſo
den Peſter Lloyd Befremdlich erſcheint es dagegen daß
in der franzöſiſchen Schweiz einige Zeitungen einen Ton an
geſchlagen der mit der Haltung aufgeregter Pariſer Boule
vardblätter wetteifert und ſchwer mit der Neutralität der
Schweiz vereinbar iſt

Zu dieſer recht energiſch klingenden Warnung ſagt die
Deutſche Tagesztg

Wir wollen die gegenwärtige Lage und ihre Aſpekten unter
dem Geſichtspunkte betrachten daß die Rettungsaktion mit dem
Marſche auf Fez für Frankreich gerechtfertigt und nötig ſei
Dann ergibt ſich für die übrigen Unterzeichner der Algeciras
akte und in erſter Linie die in Marokko hauptſächlich intereſſier
ten Mächte die Forderung daß die franzöſiſchen Truppen nach
dem Entſatze der Militärmiſſion ſofort Fez verlaſſen
und zwar bis auf den letzten Mann Sonſt wäre die
neulich von uns ſchon als ſehr fadenſcheinig bezeichnete Fiktion
von der Unabhängigkeit des Sultans völlig unhaltbar geworden
und damit auch die der Jntegrität des Landes beide bedingen
in praxi einander und bilden zuſammen mit der Stipulation
der Freiheit und Gleichheit des Handels die Grundlage auf
welcher der Vertrag von Algeciras überhaupt ruht Wenn fran
zöſiſche Truppen dauernd oder auch nur über die Erreichung des
einzigen Zweckes der Befreiung der Militärmiſſion in Fez
blieben ſo wäre damit tatſächlich eine grundſätzlich und völlig
veränderte Situation geſchaffen Unſeres Erachtens wäre dann
der Augenblick gekommen wo wie ſchon vor einiger Zeit ein
engliſches Blatt wenn wir nicht irren die Morning Poſt

vorſchlug die übrigen hauptbeteiligten Mächte ſich Pfänder
in Marokko ſichern müßten Für England lautete der Vorſchlag
auf Tan ger für Deutſchland auf Mogador Damit könnte
man zunächſt wohl einverſtanden ſein und Frankreich wäre
ſelbſtverſtändlich nicht in der Lage etwas dagegen haben zu
können würde es doch nur eine Konſequenz ſeiner eigenen
Pfänderpolitik bedeuten die es ſeit einem halben Jahrzehnt

in Marokko betreibt Solche Maßnahmen der anderen Mächte
ſtänden auch keineswegs mit irgend welchen internationalen
Verträgen in Widerſpruch uſw

Nach dem ſcharfen Tone den die Nordd Allg Ztg an
geſchlagen hat wird man erwarten müſſen daß die deutſche
Regierung entſchloſſen iſt die Beſchlagnahme von Fez durch
Frankreich nicht ruhig hinzunehmen Ob ſie aber
eine ſolche Pfänderpolitik einſchlagen wird muß doch noch da
hingeſtellt bleiben

Ein deutſches Warnungszeichen

Wien 1 Mai Meldung von Louis Hirſchs
Telegraphenburegau Die Auslaſſungen der
N A über die Marokkopolitik werden in hie

ſigen Kreiſen als ernſtes Warnungszeichen auf
gefaßt Es wird auch nicht angenommen daß die Ver
öffentlichung nur dem Zwecke dienen ſoll den mit der
ſcheinbaren Reſerve der deutſchen Reichsregierung unzu
friedenen Kreiſe in Deutſchland zu zeigen daß man im
Auswärtigen Amt nicht ſchlafe Die Adreſſe ſteht un
zweifelhaft feſt Frankreich Dem ſollen die Alge
cirasakte in Erinnerung gerufen werden bevor
andere Einflüſſe ſich geltend machen

Ein Brief von Amundſen
Jn einem Schreiben an die Times enthüllt Frithjof

Nanſen das Geheimnis welche Gründe Amundſen dazu ge
zwungen haben ſeinen urſprünglichen Plan einer Expedition
in die Nordpolarregion heimlich aufzugeben und ſtatt deſſen
zur allgemeinen Ueberraſchung das Steuer ſeines Schiffes ſüd
wärts dem Südpol entgegen zu richten

Jn England wo man die Südpolexpedition des Kapitän
Scott mit überwiegend ſportlichem Intereſſe zu verfolgen
ſcheint hat man in dieſem plötzlichen Entſchluſſe Amundſens
ein unfaires Verhalten gegen den Kapitän Scott ſehen wollen
da Amundſen durch die Heimlichkeit ſeiner Ausreiſe nach dem
Süden ſich ſeinen weſentlichen Vorſprung vor der engliſchen
Polarexpedition geſichert habe Nanſen weiſt dieſen Verdacht
zurück und erklärt daß Amundſen ſeinem ganzen Charakter
und Weſen nach nie imſtande ſein könnte unfair zu handeln
Er wurde durch die Verhältniſſe zu dieſer plötzlichen Entſchluß
änderung gezwungen Nach der Rückkehr Pearys und Cooks
erloſch das öffentliche Jntereſſe für die Nordpolforſchung die
finanzielle Unterſtützung die Kmundſe

kaniſcher Seite verſprochen war wurde zurückgezogen
und auch das norwegiſche Parlament lehnte es ab dem For
ſcher die fehlenden Summen zu gewähren Für Amundſen
verſiegten alle Quellen und wenn nichts geſchehen wäre wäre
das Geld das ſeine Freunde und Protektoren ihm bereits ge
geben hatten vergeudet und verloren worden Er war daher
gezwungen ſeinen unmöglich gewordenen urſprünglichen Plan
zu ändern und etwas zu unternehmen was bei der Oeffent
lichkeit ein größeres Intereſſe erwecken mußte Aus Madeira
hat Nanſen einen ausführlichen Brief von Amundſen erhalten
in dem der Freund dieſe Sinnesänderung erklärt und zugleich
darlegt warum er ſeinen Entſchluß geheim gehalten hat

Jch habe nie daran gedacht meinen urſprünglichen Plan
endgültig aufzugeben aber wo ſollte ich nun die Mittel her
nehmen Wenn es mir nicht gelang irgend etwas Außer
ordentliches zu tun das das Jntereſſe der Oeffentlichkeit wieder
erweckt mußten meine Hoffnungen vernichtet werden Es
blieb nur das Problem des Poles deſſen Löſung allein das
allgemeine Jntereſſe erweckt alſo die Entdeckung des Südpols
Wenn es mir gelingen würde das zu erreichen würde ich ſicher
auch die nötigen Mittel für meine Polarexpedition finden

Wie ſchmerzlich es auch iſt ſo muß ich doch bekennen daß ich
bereits ſeit September 1909 dieſen Plan einer Südpolexpedi
tion genährt habe Jch wollte dir alles ſagen aber immer
wieder ſchwieg ich in der Befürchtung es könne dir gelingen
mich von meinem Vorhaben abzubringen Jch hätte auch gern
Scott von meinem Plan verſtändigt damit er in mir nicht
einen ungerechten Nebenbuhler erblickt und denken könnte die
Verheimlichung des Planes ſei in der Abſicht geſchehen mir
einen Vorſprung vor ihm zu ſichern Aber ich wagte die Be
kanntgabe nicht immer in der Befürchtung daß man
mich an der Ausführung des Planes verhindern könne Jch
geſtehe dir offen daß ich auf dieſe Extrareiſe bereitwilligſt
verzichtet hätte wenn es mir möglich geweſen wäre die für
meine Nordpolexpedition nötigen 150 000 Kronen aufzutreiben
Aber wie geſagt das erwies ſich als völlig ausſichtslos ſo lange
ich nicht durch die Ausführung meines jetzigen Planes beſſere
Hoffnungen möglich gemacht hätte Nanſen äußert ſich daß
Amundſen bei der Lage der Sache mit der Verheimlichung
ſeines Vorſatzes wohl recht gehabt habe

Deutsches Reich
Die Maifeier

iſt ſoweit die bis jetzt vorliegenden Berichte erkennen
laſſen allenthalben ruhig verlaufen Jn Berlin be
ging die ſozialdemokratiſche Partei die Feier des 1 Mai
durch eine Reihe von politiſchen Verſammlungen und feſt
lichen Veranſtaltungen Vormittags fanden ſiebzig öffent
liche Verſammlungen ſtatt davon 35 in Berlin ſelbſt 21 in
den Vororten und 14 in der weiteren Umgebung Die
Tagesordnung für alle Verſammlungen lautete Die Be
deutung des 1 Mai als Redner fungierten ſozialdemo
kratiſche Reichstags und Landtagsabgeordnete Stadtverord
nete und Gewerkſchaftsführer Die Verſammlungen ver
liefen ſämtlich ruhig Die etwas geringere Beteiligung an
der diesmaligen Maifeier iſt zweifellos auf die angedrohten
umfangreichen Ausſperrungen der Arbeitgeberverbände
zurückzuführen So hatten die Metall induſtriellen
bekanntgebem laſſen daß alle diejenigen Arbeiter ioſort ent
laſſen werden würden die nicht zur Arbeit erſchienen oder
die Arbeitsſtelle ohne triftigen Grund frühzeitiger verlaſſen
Der Verband der Baugeſchäfte Berlins und der Vororte
wird alle Maifeiernden auf drei Tage ausſperren
Die Maifeier in Dresden verlief in dem gewohnten
Rahmen unter äußerſt ſtarker Beteiligung Etwa 40 000
bis 50 000 Perſonen nahmen an der Feier teil Am vor
mittag wurden in allen Stadtteilen Verſammlungen ab
gehalten während ſich nachmittags um 2 Uhr die Arbeiter
ſchaft zu einem Maſſenzuge durch die Stadt ver
einigte Die Maifeier der Sozialdemokraten in Mün
chen fand unter freiem Himmel bei zeitweiligem Regen
ſtatt Zweifler hatten erwartet daß ſich in dieſem Jahre
an einem Wochentage der Beſuch verringern würde Es
war wie voriges Jahr eine Maſſendemonſtration
an der ſich mindeſtens 35 000 bis 40 000 Perſonen betei
ligten Jn Kaſſel ging die Maifeier unter ſehr großer
Beteiligung der Kaſſeler Arbeiterſchaft vor ſich Das Bau
gewerbe und ſämtliche hieſigen Brauereien mußten ganz
feiern da alle Arbeiter zur Maifeier erſchienen

Zum Ableben des Fürſten Georg von Schaumburg Lippe

ſchreibt die Norddeutſche Allg Ztg
Die aus der fürſtlichen Reſidenz Bückeburg unerwarket

eingetroffene Nachricht von dem Ableben des Fürſten Georg
verſetzt unſer Kaiſerhaus in Trauer und erweckt in
ganz Deutſchland warme Teilnahme Jm ſchaumburgiſchen
Lande herrſcht tiefe Betrübnis um den Landesherrn von
deſſen großer Beliebtheit noch vor wenigen Jahren die Be
teiligung der Bevölkerung an der Silberhochzeit des fürſt
lichen Paares allgemein ſichtbares Zeugnis ab Der
nun hingeſchiedene gag der 187071 beim Stabe des
7 Armeekorps ins Feld rückte wichtigen Entſcheidungen
des Krieges beiwohnte und mit dem Eiſernen Kreuz erſter
Klaſſe heimkehrte hat ſeine bundestreue Geſin
nung ſtets bewährt Das Andenken des edeldenken

n von ameri den und gütigen Fürſten wird in Ehren bleiben



e 4

e

Der Reichsanzeiger widmet dem Dahingeſchie

Durchlaucht
denen folgenden Nachruf

Seine Hochfürſtliche

nahme

Ankunft des Jltis in Kanton
4 Das deutſche Kanonenboot Jltis iſt in Kanton

Der Kampf in der Chineſenſtadt dauert fort
über Angriffe der

Der Vizekönig hat Hilfstruppen aus
Bisher hat die Regierung die Ober

eingetroffen
Aus der Provinz laufen Nachrichten
Revolutionäre ein
Swatow requiriert
hand behalten

Der Newyork Herald meldet unterm 30 April aus Kan
t on Die Tore der Stadt ſind noch immer geſchloſſen die tele
graphiſchen und telephoniſchen Vebindungen mit der Umgebung

Der Vizekönig hat ſich ins Admiralitätsgebäude
geflüchtet wo er von den Aufſtändiſchen belagert wird Doch

Achtzehn Führer der
Gerüchtweiſe verlautet

Die Straßen ſind von einer
Es wurde den Leuten be

fohlen ſich in ihre Wohnungen zurückzuziehen Alle Vagabunden
Zahlreiche Häuſer gingen in Flammen auf

Die Truppen können bei den Löſcharbeiten nicht mitwirken da
ſie vollauf damit beſchäftigt ſind die öffentliche Ruhe aufrecht
zu erhalten und die Straßen abzuſperren ſie können nur Plünde

abgeſchnitten

wurden dieſe mehrfach zurückgeſchlagen
Rebellen wurden gefangen genommen
ein Brigadegeneral ſei gefallen
aufgeregten Menſchenmenge erfüllt

wurden verhaftet

rungen verhindern Das Kleingewehrfeuer zieht ſich ununter
brochen in den Stadtteilen hin und die Rebellen werden von
Straße zu Straße verfolgt Die Niederſchlagung des Aufſtandes
iſt unerbittlich und jeder Rebell der mit den Waffen in der
Hand ergriffen wird wird augenblicklich enthauptet

Weimar 30 April Der Verband thüringiſcher Jn
duſtrieller ſprach ſich in der geſtrigen Hauptverſammlung
einſtimmig für den Geſetzentwurf der Regierung zur Pen
ſionsverſicherung der Angeſtellten aus Die Hal
tung des Deutſchen Handelstags der für den Ausbau der
Jnvalidenverſicherung eintritt wurde ſcharf miß
billigt

Parſlamentarisches
Berlin 2 Mai Die Abgeordnetenhaus Kommiſſion für

das Pflichtfortbildungsſchulgeſetz begann geſtern ihre Beratungen
und erörterte zunächſt die Frage der Einführung des Religions
unterrichts in den Fortbildungsſchulen Ein konſervativer Redner
wünſchte daß im S 1 des Geſetzes ein Abſatz aufgenommen werde
der neben der ſtaatsbürgerlichen auch die religiöſe Erziehung an
ordnet Die bisherigen Fortbildungsſchulen hätten nur die Faſch
bildung im Auge gehabt Da jetzt auch ungelernte Arbeiter
hinzukommen werde der Zweck der Fortbildungsſchulen ein all
gemeiner und deshalb müßte auch die religiös ſittliche Erziehung
mehr in den Vodergrund treten Er empfahl 20 bis 30 Minuten
wöchentlich dafür zu verwenden Faſt alle ſeine Freunde ſtünden
auf demſelben Standpunkt Ein fortſchrittlicher Redner
wünſchte auch eine andere Formulierung des S 1 ſprach ſich aber
ſehr entſchieden gegen die Aufnahme des Religionsunterrichts
aus und zwar nicht nur im Jntereſſe der Jugend ſondern auch im
Intereſſe der Religion ſelbſt Der Zweck der Fortbildungsſchulen
werde durch das vorliegende Geſetz nicht geändert Ungelernte
Arbeiter ſeien in vielen Städten ſchon jetzt dem Fortbildungsſchul
zwang unterworfen Der Religionsunterricht ſei auch praktiſch un
durchführbar weil er eine ſolche Verwirrung in die Klaſſen hinein
tragen würde daß dadurch die religiöſe Erziehung vollſtändig in
die Brüche ginge Es ſeien auch nicht hinlänglich Geiſtliche vor
handen die den Unterricht geben könnten Ein national
liberaler Redner ſtellte ſich im weſentlichen auf denſelben
Standpunkt Ein Zentrumsabgeordneter hält den
Religionsunterricht für abſolut notwendig Er ſolle poſitiv
erteilt werden kein Kampfmittel gegen die Sozialdemokratie ſein
Die Schwierigkeiten würden ſich überwinden laſſen Nötigenfalls
müßten wie das in Aachen ſchon geſchehen ſei beſondere
Geiſtliche dafür angeſtellt werden

Hof und Perſonalnachrichten
Aus Korfu wird uns telegraphiert Am Montag vormittag

begaben ſich das Kaiſerpaar und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe nach
Verabſchiedung von der griechiſchen Königsfamilie an Bord der
Hohenzollern die mit den Begleitſchiffen um 4 Uhr nach Genua

in See ging
Der Kaiſer hat den Provinzialſchulrat Dr Theodor

Eng wer zum Geheimen Regierungsrat und vortragenden Rat
im Miniſterium der geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten und
den Direktor im Kaiſerlichen Patentamt Geheimen Regierungs
rat Dr Damme in Berlin und den Regierungsrat Dr Frengel
in Merſeburg zu Oberverwaltungsgerichtsräten den Pro
vinzialſchulräten Profeſſor Dr Bernhard Oskar Wege in Magde
burg und Dr Oskar Loegel in Breslau den Charakter als
Geheimer Regierungszat verliehen

Vom Urlaub zurückgekehrt ſind laut Bericht der Nordd
Allg Ztg der Staats und Juſtizminiſter Dr Beſeler der
Staatsminiſter und Miniſter der öffentlichen Arbeiten von
Breitenbach aus Wiesbaden der Staatsſekretär des Reichs

t Dr Lis Co und der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
raetke

Der bisherige vortragende Rat im Auswärtigen Amt
Wirkl Legationsrat Dr jur Freiherr von Grieſinger iſt zum
außerordentlichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter am
ſerbiſchen Hofe ernannt worden

Ausland

Ein biſchöfliches Rundſchreiben
Aus Jnnsbruck wird gemeldet

Die drei Tiroler Landesbiſchöfe Kardinal Katſchthaler
Fürſthbi Endrici und Fürſtbiſchof Altenweiſel veröffentkichen
ein au regendes Rundſchreiben an den Klerus in demz ich der ehe eiten hege Rück

den Zwiſt den beiden kathol Parteien

Fürſt Georg
von Schaumburg Lippe iſt vorgeſtern im 65 Lebensjahre
nach achtzehnjähriger glücklicher Regierung aus dem Leben
geſchieden Mit dem Fürſtlichen Hauſe daß Seiner Maje
ſtät dem Kaiſer durch nahe Verwandtſchaft verbunden iſt
und die Bevölkerung des Fürſtentums das in dem Ent
ſchlafenen einen gütigen Landesherrn von treuer
deutſcher Geſinnung betrauert vereinigen ſich die
deutſchen Fürſten und das deutſche Volk in herzlicher Teil

ſie verbieten daß bei Verſammlungen Prieſter gegen Prieſter
auftreten und ſich gegenſeitig bekämpfen Weiter wird den
Geiſtlichen unterſagt gewiſſe das religiöſe Gebiet berührende
Fragen in Wählerverſammlungen aufzuwerfen und zu dis

tieren

Der anglo amerikaniſche Schiedsgerichts
vertrag

O Aus London wird gemeldet
Auf einer großen von zahlreichen hervorragenden Perſönlich

keiten beſuchten Verſammlung in der Guildhall wurde eine Reſo
lution zu Gunſten eines Schiedsgerichtsvertrages zwiſchen England
und Amerika angenommen

Premierminiſter Asquit h erklärte die beiden großen eng
liſchſprechenden Demokratien ſeien dahin gelangt den Krieg gegen
einander als ein unfaßbares Verbrechen anzuſehen Das Ab
kommen zwiſchen ihnen das den Krieg als Mittel zur Löſung von
Schwierigkeiten abſchaffe werde einen bemerkenswerten Sieg der
Vernunft bedeuten Das Abkommen verfolge keine weitergehenden
politiſchen Zwecke und bedeute keine Bedrohung irgend eines Teiles
des Menſchengeſchlechts und kein Bündnis für die Verteidigung
oder den Angriff Er hoffe daß ſich weitere Fortſchritte aus dem
Abkommen entwickeln würden aber England könne für jetzt nicht
von ſeiner weiſen Wachſamkeit laſſen zur Sicherung ſeines über
alle Weltteile ausgedehnten Beſitzes Balfour führte aus
er könne die vertretene Anſicht einiger nicht teilen daß es leicht
ſei Verſammlungen abzuhalten und für die Sache des Friedens
Geſchrei zu erheben daß aber in Zeiten der Not und der internatio
nalen Spannung alle papiernen Schranken weggefegt werden
würden Es ſei allerdings töricht internationale Geſetze ſchaffen
zu wollen die der öffentlichen Meinung zu weit vorauseilten
aber er glaube die große Maſſe aller Klaſſen in England und
Amerika ſei für die Schiedsgerichte und es beſtehe daher keine Ge
fahr daß im Augenblicke der Not ſich eine von den beiden Parteien
von dem Schiedsgerichtsprinzip losſagen werde

Verkehrsnenernngen in Paris
Paris 1 Mai Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten

iſt mit der Ausarbeitung eines Projektes beſchäftigt die ver
ſchiedenen Pariſer Bahnhöfe mit dem Hauptpoſtamt durch
eine Art Tunnel zu verbinden ähnlich der Rohrpoſt die
bereits die verſchiedenen Poſtämter untereinander verbindet
Durch dieſe Tunnel ſoll es ermöglicht werden die Eiſen
bahnpoſtwagen mit erheblicher Beſchleunigung nach der
Zentralſtelle zu bringen Die jetzt üblichen Automobilpoſt
wagen deren zu ſchnelles Fahren bisher lebhaft kritiſiert
wurde würden durch dieſe Neueinrichtung in Wegfall kom
men Weiter würde durch die Neueinrichtung auch ein
ſchnelleres Leeren der Briefkäſten ermög
lich t werden

n n
Kongresse und Verbandsfage

Betriebskrankenkassen uncdk Reichs
Versicherungsordnung

J Berlin 29 April Der Verband zur Wahrung der
Intereſſen der deutſchen Betriebskrankenkaſſen tagte
heute unter dem Vorſitz von Juſtizrat Wandel Eſſen im
Savoy Hotel Hauptpunkt der Tagesordnung bildete die
Stellung des Verbandes zur Reichsverſicherungsordnung nach
den Beſchlüſſen der Reichstagskommiſſion Die Stellung
wurde in einer Entſchließung feſtgelegt der wir folgendes
entnehmen

Es wird mit aller Entſchiedenheit gefordert daß die Be
triebskrankenkaſſen wie bisher eine gleichberechtigte Or
ganiſationsform der Krankenverſicherung bleiben und daß die
für ſie geltende Mindeſtzahl der Verſicherten von 50 nicht erhöht
wird Vollkommen unannehmbar iſt die Feſtſetzung daß
Betriebskrankenkaſſen nur zugelaſſen werden ſollen ſolange F
die allgemeinen Orts und Landeskrankenkaſſen nicht gefä
den Die Gefährdungsbeſtimmung würde eine Quelle ſtändi r
Beunruhigung und Agitation bilden da dann die Betrit
krankenkaſſen trotz der Zulaſſung jederzeit der Auflöſung r
fallen könnten Wenn auch das Verſicherungsamt der Form nach
eingeſchränkt worden iſt ſo ſind doch die gegen dieſe Einrichtung
erhobenen Bedenken keineswegs ausgeräumt Die Arztfrage
iſt ungelöſt geblieben Trotz der anerkannt ſchlimmen Lage in
der ſich die Krankenkaſſen den Aerzten gegenüber befinden iſt
es unterlaſſen worden dem Koalitionszwange des Aerztever
bandes der unzuläſſigen Ausnutzung der Standesorganiſation
und der Ehrengerichtsbarkeit in wirtſchaftlichen Dingen durch
geſetzliche Vorſchriften entgegenzutreten Bei der vorgeſehenen
Regelung des Verhältniſſes zwiſchen Krankenkaſſen und Apo
thekern iſt es ausgeſchloſſen günſtigere Lieferungsbedingungen
zu erzielen als die Beſchlüſſe als Mindeſtmaß vorſchreiben zu
mal die Apotheker ihre Monopolſtellung durch Koalitionsverträge
noch beſonders geſichert haben Auch eine Reihe Einzel
beſtimmungen ruft die größten Bedenken hervor Jnsgeſamt
bietet die Reichsverſicherungsordnung zwar manche Fortſchritte
in der ſozialen Fürſorge Demgegenüber legt ſie aber den
Erwerbsſtänden insbeſondere der Jnduſtrie neue große Laſten
auf enthält vielerlei Beſchränkungen und Erſchwerungen und
in dem Verſicherungsamt höchſt bedenkliche Entwickelungsmöglich
keiten Obendrein werden die Betriebskrankenkaſſen ſtark ge
fährdet und in eine für alle Zukunft unſichere Lage gebracht
Sollte nicht eine Aenderung erzielt werden welche den unge
ſchmälerten Fortbeſtand der Betriebskrankenkaſſen ſichert ſo iſt
die geſamte Neuregelung der Verſicherungsgeſetzgebung für den
Verband unannehmbar Die ſozialen Fortſchritte welche die
Reichsverſicherungsordnung vorſieht ließen ſich ohne beſondere
Schwierigkeiten in Form von Novellen den geltenden Arbeiter
verſicherungsgeſetzen anfügen

Hanſabund Die ſächſiſche Landeskonferenz des Hanſabundes
hielt vor einigen Tagen unter dem Vorſitz des Herrn Rechtsanwalt
Dr Seyferth in Leipzig eine Sitzung ab in welcher zunächſt über
die bisherige Tätigkeit der Landeskonferenz durch den geſchäfts
führenden Vorſitzenden Herrn Dr Joh Mär z Bericht erſtattet
wurde Die Maßnahmen der derſelbe im Auftrage der Kon
ferenz namentlich in bezug zur Frage der Fleiſchteuerung
getroffen hat fanden die Zuſtimmung der Konferenz Weiter fand
eine Ausſprache ſtatt über die Peranſtaltung des erſten Hanſatages
der für den 12 Juni d J in Berlin geplant iſt Die Anweſenden
billigten einſtimmig dieſen Beſchluß des Direktoriums und konnten
mitteilen daß in Sachſen das Jntereſſe für dieſe Tagung jedenfalls

J Tirols verſchiedene Weiſungen erlaſſen Die Biſchöfe ſchränken
die politiſche Agitationstätigkeit der Geiſtlichen weſentlich ein FKRialle und Umgebung

Halle g 3 Mai
Stadtverordneten Sitzung

Salle a S 1 Mai
Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Kommerzienrat Steg

ner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas und Ka
mann Probſt Die Verhandlungen leitet Herr Föhrin u

Herr Föhring begrüßt zunächſt Herrn Steckner Er Dy
namens des Kollegiums der Freude Ausdruck Herrn Steckne
langer Krankheit nunmehr wieder auf ſeinen he
zurückkehren zu ſehen Herr Steckner dankt für das Vertra
das ſich in dem herzlichen Willkommengruß ausdrücke und bitte
Herrn Föhring für die gegenwärtige Sitzung noch den Vorſit

zu führen 9Der Herr Vorſteher Föhring widmet ſodann dem jüngſt ver
ſtorbenen Ehrenbürger Ludwig Herzfeld der de
Stadt ſo lange Jahre trotz der Bürde die ihm ſein Beruf auf
erlegte mit großer Hingabe uneigennützig gedient habe zumoſ
als Vorſitzender des Bau und Finanzausſchuſſes Des weitere
gedachte der Herr Vorſteher mit ehrenden Worten des heim
gegangenen Leiters unſerer Polizei Exekutive Oberpolizei
inſpektors Weydemann Jn ihm verliere die Stadt einen
ausgezeichneten Beamten von großer Pflichttreue Mit Ehre
habe er auf ſeinem exponierten Poſten ſein ſchwieriges Amt ver
waltet ſo daß er reiche Anerkennung verdiene Der Herr Vor
ſteher erbat ſich die Genehmigung der Familie namens des
Kollegiums Beileid auszuſprechen Die Genehmigung wurde
widerſpruchslos erteilt Und ſodann gab der Herr Vorſteher
Kenntnis von dem Ausſcheiden des Herrn Stadtrats Pfeffer aus
ſtädtiſchen Dienſten Herr Pfeffer habe in uneigennütziger Weiſe
ſich dem Wohl der Stadt gewidmet und dank ſeines ungewöhnlichen
Könnens für ſie Großes geleiſtet Die Bürgerſchaft inſonderhei
das Stadtverordnetenkollegium werden ſeiner Tätigkeit ſtets mit
beſonderer Hochachtung gedenken

Danach trat man in die Tagesordnung ein
Der erſte Punkt betraf die Annahme einer

Schenkung für eine Gemälde SGalerie
Ein hieſiger Bürger der nicht genannt werden will übergab
Herrn Oberbürgermeiſter 20 000 Mark als Zuwendung an die
Stadtgemeinde Halle a S zur Förderung der Zwecke der ſtädtiſchen
Muſeen insbeſondere zur Errichtung eines Gemäldegalerie
Gebäudes Der Geber erklärt ſich auch bereit den Stempelbetrag
zu erſtatten

Der Herr Vorſteher beantragt die Annahme der Schenkung
indem er zugleich dem Spender namens der Stadt öffentlichen
Dank ausdrückte

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive gab dazu bekannt daß
neuerdings abermals ein Gönner der ſeinen Namen nicht ge
nannt haben will 10 000 Mark für den gleichen Zweck geſchenkt
habe Bravo Es ſtehen durch dieſe neueſte Zuwendung bis
her 170000 Mark zur Errichtung einer Gemäldegalerie zur
Verfügung

Auch dieſem Spender wird öffentlicher Dank votiert
Punkt 2 handelt von der

Verlegung des Schulgartens
Wie die Herren Stvv Reichardt und Pfautſch ausführen
iſt infolge notwendiger Vergrößerung des Südfriedhofes durch
Hinzunahme des Schulgartengeländes hinter der Schule an der
Huttenſtraße die Verlegung dieſes Gartens erforderlich Für den
neuen Schulgarten iſt das ſtädtiſche Gelände der Schrebergärten
am Galgenberg neben der Stadtgärtnerei in Ausſicht genommen
Es wird beabſichtigt die im alten Schulgarten vorhandene Baracke
bei der Neuanlage wieder mit zu verwenden Außerdem ſind
Neuanlagen geplant Nach den vorgelegten drei Koſtenanſchlägen
betragen die Geſamtkoſten 27 300 Mk welche ſich wie folgt zu
ſammenſetzen Anſchlag I bauliche Anlagen 12 300 Mk An
ſchlag II gärtneriſche Anlagen 11 000 Mk Anſchlag III Waſſer
leitung 4000 Mk

Die Vorlage wird debattelos genehmigt
3 Der jetzt am Hallmarkt auf ſtädtiſchem Gelände befindliche

Arbeitsplatz des Vereins für Volkswohl
muß weil ein Teil des Landes als Bauſtelle verkauf worden iſt
und der Reſt zur Erweiterung des Schulhofes ver
wendet werden ſoll verlegt werden Der Magiſtrat hat dem
Verein einen anderen Arbeitsplatz auf dem ſtädtiſchen Gelände
beim Tieraſyl an der Deſſauerſtraße zugewieſen Mit dem
Arbeitsplatze für den Verein für Volkswohl ſoll die gemäß Geſetz
vom 29 Juni 1907 zu errichtende Wanderarbeitsſtätte verbunden
werden Nach den Anſchlägen betragen die Koſten für die bau
lichen Anlagen a für den Verein für Volkswohl 8000 Mk b für
die Wanderarbeitsſtätte 10 500 Mk Die Koſten zu a ſollen dem
Subſtanzgelderfonds entnommen werden Der Verein für Volks
wohl hat ſich verpflichtet der Stadtgemeinde die Aufwendungen
mit 4 Proz zu verzinſen und mit 2 Proz zu amortiſieren Die
Koſten zu b ſollen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe angeliehen und die
jährlichen Zins und Tilgungsbeträge von der Provinzialverwal
tung in Gemäßheit des Wanderarbeitsſtättengeſetzes vom 29 Juni
1907 zu z erſtattet werden Die Verſammlung ſtimmt zu Ref
Herren Stvv Reichardt und Pfautſch

4 Wie die Herren Stvv Reichardt und Colberg aus
führen iſt die Schaffung eines

Kinderspielplatzes im Süden
unſerer Stadt und zwar in möglichſter Nähe der Bebauung eine
dringende Notwendigkeit Eine Löſung dieſer Frage hat der
Magiſtrat in dem Ankauf des zwiſchen Liebenauer und Südſtraße
belegenen Hoſpitalackers und in einer entſprechenden Aenderung
der Fluchtlinien für fragliches Gelände gefunden Nach der
förmlich feſtgeſtellten und zurzeit gültigen Fluchtlinienplane ſoll
die verlängerte Canſtein und Beyſchlagſtraße über dieſen Acker
geführt werden Die Bebauung wie überhaupt die Ausnutzung
des letzteren in dieſer Weiſe würde aber eine wenig günſtige ſein
weil die Grundſtückstiefen bis zu 55 Meter betragen Es iſt daher
ein neuer Fluchtlinienplan ausgearbeitet worden wonach die
Baufluchten ſoweit nach den Grenzen des Ackers zu verſchoben
werden daß die Bauſtellen normale Tiefen erhalten und in der

Mitte r ovaler Platz entſteht welcher der Jugend gewidmet
ſein ſollDer Hoſpitalvorſtand iſt bereit der nde den rund
24 075 qm großen Acker zum Preiſe von 9 Mk pro qm zu ver
kaufen Dieſer Preis erſcheint angemeſſen insbeſondere wen
man in Betracht zieht daß für den viel ungünſtiger geſtaltete
Acker der vor kurzer Zeit zur Vergrößerung des Siechenhaus
grundſtücks erworben wurde ein Kaufpreis von 8 Mk pro qm
zahlt worden iſt Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudepu

ein ſehr reges fein wird tation erſucht der Magiſtrat die Stadiverordnetenverſammluns
ſich in Abänderung der früheren Beſchlüſſe m

der planmßigen Feſhetzung des Plates jowie der in den vor
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rot eingetragenen Fluchtlinien und Höhenlagen

Plänen Pitgelegten rklären dem Erwerbe zum Preiſe von 9einverſtard ſt mmnen und die erforderlichen Mittel aus dem

pro vewilligenanzgelderfonds zu bewilligSubſea s Vrojelt wird genehmigt
Punkt 5 betrifft das projektierte

Café im Roten Durm
Es liegt folgender Magiſtratsantrag vor

Durch frühere Gemeindebeſchlüſſe ſind die Jnſtandſetzungs und

Umänderungsarbeiten im Anbau des Roten Turmes genehmigt
worden Gleichzeitig hat die Stadtverordnetenverſammlung vor
geſchlagen die jetzt an der Südſeite befindliche öffentliche Bedürf
nisanſtalt nach der Weſtſeite zu verlegen Die Ausführung letz
terer Arbeiten bedingt eine Mehrausgabe von 2500 Mk Die
Räume im Obergeſchoß an der Weſt und Südſeite ſollten unſerem
Antrage gemäß zu einer Kaffee und Frühſtücksſtube mit an
ſchließenden Wohnräumen eingerichtet werden Mehrfache Ver

handlungen über die anderweite Einrichtung der Räume des An

vaues haben die Zweckmäßigkeit der Anlage eines
gaffee Reſtaurants im Obergeſchoß an der Oſt und
Südſeite unter Hinzunahme der an der Südweſtecke belegenen
Räume im Erdgeſchoß ergeben Der Magiſtrat beantragt dem
gemäß a die Einrichtung und Ausſtattung der für den Reſtau
rationsbetrieb vorgeſehenen Räume zu genehmigen b die ent
ſtehenden Mehrkoſten für Verlegung der öffentlichen Bedürfnis
anſtalt Einrichtung der Reſtaurationsräume und die Koſten der
Bauleitung zu ſämtlichen Arbeiten mit zuſammen 20 000 Mk aus
Kapitel XX 11 des Haushaltungsplanes 1911 zu bewilligen

Herr Stv Reichardt beantragt namens des Bauaus
ſchuſſes Ablehnung des Projekts

Herr Stv Colberg empfiehlt als Vertreter des Finanz
ausſchuſſes die Annahme der Vorlage

Herr Stv Höſchele führt aus daß er den Standpunkt des
Bauausſchuſſes nicht teile obwohl er Mitglied des Ausſchuſſes ſei
Der Magiſtrat tut Recht daß er ſich bemüht unſeren Etat auf
der Grundlage von 172 Proz Steuerzuſchlag zu balanzieren Das
kann er auf die Dauer aber nur indem er neue Einnahmequellen
ſchafft Und dazu bietet der Umbau des Roten Turmes gute Ge
legenheit Ein Café dort wird recht gute Pacht bringen jeden
falls weit mehr als Läden Ich werde für das Projekt ſtimmen

Herr Stv Emmer Wir haben als wir ſeinerzeit die Vor
lage des Umbaues genehmigten ſicher nicht im Sinne gehabt in
den Roten Turm ein Café zu legen Meines Exachtens beſteht
auch jetzt dazu kein Anlaß Die Jntereſſenten im Gaſtwirts
gewerbe wehren ſich mit Recht gegen dieſes neue Konkurrenzunter
nehmen Die Sache wird ſich übrigens gar nicht ſo rentieren
Zunächſt natürlich iſt Zulauf dann aber flauts ab und wir
haben ſchlechtere Einnahmen als aus Läden Die Stadt hat aber
auch die Pflicht ihre ſteuerzahlenden Bürger aus dem Gaſtwirts
gewerbe zu ſchützen Was hätte denn ſonſt die Bedürfnisfrage
für einen Sinn Jm Umkreis von 250 Metern ſind 57 Gaſtwirt
ſchaften Das muß doch wohl genügen oder die Bedürfnisfrage
wird zum Hohn Ueber die Konzeſſion entſcheidet ja nicht die
Stadt da es ſich um ein ſtädtiſches Gebäude handelt ſondern eine
Jnſtanz die der Regierungspräſident erſt beſtimmt Eine objek
tive Prüfung der Frage muß zu einem Nein führen

Herr Stv Döhler Jm Finanzausſchuß waren 4 Mitglieder
für das Café ich allein dagegen Jch halte es nicht für recht
wenn die Stadt fortfährt einzelnen Gewerben Konkurrenz zu
ſchaffen Die Stadt ſoll es unterlaſſen gerade die Gaſtwirte die
mit Steuern mehr bepackt ſind als irgend ein anderer Stand durch
ſolche Neugründungen zu ſchädigen Nachdem die Schankſteuer ein
geführt iſt und damit die Bedürfnisfrage kann die Stadt nicht
dort ein neues Café einrichten wollen Der Magiſtrat muß doch
auch für ſich die Bedürfnisfrage als bindend anſehen Der Rats
kellerwirt würde ſicherlich geltend machen daß ihm ſeine Einnahmen
durch das neue ſtädtiſche Café reduziert werden und würde Pacht
nachlaß fordern Die Vorlage muß ſchon aus Billigkeitsgründen
abgelehnt werden

Herr Bürgermeiſter v Holly Die Anregung dort ein
Café zu errichten ſtammt aus der Mitte der Verſammlung Wir
mußten der Anregung nachgehen und haben ſie für gut befunden
Wir haben die Ueberzeugung gewonnen daß die Stadt eine höhere
Einnahme erhält wenn ſie im Roten Turm im oberen Stock ein
Cafs einrichtet als wenn ſie die Räume als Lagerräume vermietet
Jn anderen Städten hat man ſolche bevorzugten Plätze von wo
aus man den lebhaften Verkehr überſehen kann gern benutzt um
ſtädtiſche Cafés einzurichten Die Sache hat da ſowohl den Bei
fall der Einheimiſchen wie der Fremden gefunden Die Bedürfnis
frage kann ja für den Beſchluß ſelbſt gar keine Rolle ſpielen Da
rüber entſcheidet eine objektive Behörde Bei dieſer Gelegenheit
möchte ich als Vorſitzender des Stadtausſchuſſes noch eine allge
meine Bemerkung machen Herr Emmer gibt der Bedürfnisfrage
eine viel zu mechaniſche Auslegung Es wäre ver
kehrt wollte man einen Kreis ziehen und ſagen Bei ſo und ſoviel
Wirtſchaften liegt nun keine Bedürfnisfrage mehr vor Das wäre
geiſtlos und würde den Zweck der Bedürfnisfrage verletzen An
einem Ort der ein öffentlicher Platz iſt können ruhig eine größere
Anzahl Wirtſchaften beiſammen liegen Auf den Verkehr und
ſeine Vielſeitigkeit kommts an Auch auf die Art der Kundſchaft
Der Markt läßt ſich nicht vergleichen mit irgend einer beliebigen
Stadtgegend Jn unſerem Falle können wir die Entſcheidung
über die Bedürfnisfrage getroſt dem Kreisausſchuß dem ja wohl
der Regierungspräſident die Prüfung zuweiſen wird überlaſſen

Herr St Renner Die Sache hat ziemliches Aufſehen
gemacht namentlich auch in den Kreiſen des halleſchen Handwerks
Von allen Seiten iſt betont ein Bedürfnis beſteht nicht Der
Gaſtwirteſtand leidet jetzt ſchwere Not warum die Verhältniſſe
noch erſchweren Das kann nicht unſere Aufgabe ſein

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Wenn das Projekt nicht
finanziell günſtig wäre könnte man darüber ſtreiten Dabei
können aber nur Geſichtspunkte in Frage kommen die in dem

Projekt ſelber liegen Daß die Gaſtwirte geſchützt werden müſſen
liegt jedoch außerhalb dieſer Frage Heutzutage iſt es aber ſo
daß in Staat und Stadt die Spezialintereſſen dem Allgemein
intereſſe vorangehen ſollen Bei unſerer Abſicht eine ſtädtiſche

Buchbinderei einzurichten trat uns das Stadtverordnetenkollegium

r mit dieſer Tendenz entgegen ſollen die gleichen
Sinne wieder ausſchlaggebend ſein An und für ſich iſt die

nrichtung eines Cafés an jener bevorzugten Stelle ein recht
be und praktiſcher Gedanke der Verwirklichung fordert Es

t nichts daß die kommunalen Vereine ſich dagegen wenden
Je weiß ja wie das gemacht wird Da wird von irgend einem

bereſſenten die Sache im kommunalen Vezirkswverein vorge
22 und dann nimmt ſie ihren Weg in die Preſſe an der Stelle
n der Leſer ſich ohne Verantwortung der Redaktion ausſprechen
v nn werden die Sonderintereſſen vertreten und r für

r Wir haben bei unſerer Vorlage allein die Intereſſen
Gefamtheit im Auge Halle iſt nun mal ſo glücklich einen

f außerordentlich ſchönen Marktplatz zu beſitzen ein Städtebild wie
es ſehr ſelten iſt im Mittelpunkte der Rote Turm mit ſeinen
Arkaden Wie hübſch muß das ſein von jener Stelle her wo
das Café eingerichtet werden ſoll die Schönheit des Marktbildes
zu genießen Die Fremden werden das Plätzchen gern aufſuchen
und uns wird es die Freude an unſerem herrlichen Marktplatz
und an unſerer Stadt erhöhen Wenn man auf die Konkurrenz
die den Gaſtwirten vermeintlich wird Rückſicht nehmen wollte
ja dann müßten wir ja auch nicht leiden daß dort z B ein
Galanteriewarengeſchäft eingerichtet wird das macht doch den
betreffenden Gewerbetreibenden auch Konkurrenz Nach ſolchen
Geſichtspunkten darf man nicht verwalten ſolche Konkurrenzrück
ſichten dürfen keinen Einfluß auf die Entſchließungen der ſtädti
ſchen Behörden haben

Herr Stv Thiele Der Herr Oberbürgermeiſter hat Recht
mit ſeinen Darlegungen Die Jntereſſen der Gaſtwirte dürfen für
uys hier nicht in Betracht kommen Wenn 57 Gaſtwirtſchaften
ſchon im engen Umkreis beſtehen dann ſchadet die 58 auch nichts
Das Cafés wird übrigens keinen Gaſtwirt ſchädigen Wer wird
denn dort hingehen Der Fremde der unſer Marktbild genießen
will Daß nur 8 Tiſche Aufſtellung erhalten geniert mich auch
nicht vielleicht werdens noch ein paar mehr Der Punkt iſt eigen
artig reizvoll Das Café wird ſtarken Fremdenzuſpruch haben
ſie für die Vorlage die den Jntereſſen unſerer Stadt ent
pricht

Herr Stv v Blume Die Gemeindeintereſſen ſind nicht
immmer identiſch mit den ſiskaliſchen Jntereſſen Das war z B
eine Erwägung die uns veranlaßte die ſtädtiſche Buchbinderei
abzulehnen Für mich iſt bei dieſer Vorlage entſcheidend ob der
Ort der das Café aufnehmen ſoll ſich dafür eignet Der Raum
ſcheint mir zu beſchränkt Der Rote Turm iſt der Hauptreiz
unſeres Markkbildes darum wird das Bild das ſich von dem
Café aus dem Beſucher ergibt nur recht unvollkommen ſein Zu
dem widerſtrebt es mir in das alte würdige Bauwerk ein
modernes Reſtaurant zu legen

Herr Stv Probſt Für mich als Vorſitzenden des Finanz
ausſchuſſes ſtanden die finanziellen Jntereſſen voran Und da ſage
ich mir das Unternehmen wird eine gute Einnahmequelle Auf
die Fremden wird das Café große Zugkraft ausüben Selbſtver
ſtändlich iſt die Rentabilität vom Wirte abhängig Das ſehen
wir im Ratskeller der früher oft öde dalag und jetzt ſo ſtrammen
Verkehr hat

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Die Bedenken die Herr
v Blume hat ſind äſthetiſcher Art Jhn widerſtrebts in das
altehrwürdige Bauwerk ein modernes Café zu legen Aber was
haben wir bisher darin gehabt einen Laden mit alten Kleidern
eine Schokoladenhandlung ein Viktualiengeſchäſt und eine Be
dürfnisanſtalt da kann ich mir nicht denken daß ein elegantes
Reſtaurant ſtören könne Auch wenn man vom Roten Turm aus
hinunterſieht bleibt das Marktbild würdevoll Der Marktplatz iſt
eben eine meiſterhafte Verkehrsanlage Ueberall macht er einen
geſchloſſenen Eindruck Aus verſchiedenen Richtungen führen ihm
Straßen den Verkehr zu der löſt ſich dann auf und fließt wieder
in der gleichen Weiſe ab Das iſt ein überaus anziehendes BVild
das man nirgends ſo ſchön genießen kann wie von jener Stelle aus
wo das Café hinkommen ſoll Andere Städte haben in ihre Rat
häuſer Ratskeller gelegt bei uns fehlt dem alten Rathaus ſolch
Etabliſſement Wir haben den Ratskeller in einem neuen Ge
bäude und zwar im 1 Stock Das läßt ſich nicht wieder gut
machen Aber einen Ausgleich können wir uns ſchaffen wenn wir
jetzt in dem ſchönen Bauwerk ein eigenartiges ſchönes Café ein
richten

Herr Stv Emmer Uns iſt vorhin von einer Stiftung zur
Errichtung einer Gemäldegalerie geſprochen Wie wäre es denn
wenn wir die Gemäldegalerie in den Roten Turm legten

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Das geht nicht Die
Räume ſind nur 4 Meter tief Da gibts keine Perſpektive für die
BViloer Und mit Oberlicht kann man ſich nicht helfen

Herr St Gygas Der Bauausſchuß hat ſich mit ſeinem
ablehnenden Beſcheid nicht als Vorſpann der Gaſtwirte gefühlt
Die Räume erſchienen uns nicht geeignet Sehen Sie ſich die
Lokalitäten an und auch die Fenſter Kann es da ein groß
ſtädtiſches Café geben

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Es ſoll kein groß
ſtädtiſches Café werden Dazu fehlen die Räume und das Be
dürfnis Das Café ſoll durch Raumgeſtaltung und durch ſeinen
Ausblick eine Sehenswürdigkeit werden

Herr Stv Reichardt Die Räume ſind z T nur 3,20 Mtr
breit eignen ſich alſo gar nicht dazu

Die Abſtimmung ergibt die
Ablehnung

mit allen gegen 12 Stimmen
6 Der Magiſtrat iſt dem Beſchluß der Stadtverordneten

hinſichtlich der Bildung einer Theaterdeputation nicht
beigetreten Er verlangt folgende Zuſammenſetzung 3 Magiſtrats
mitglieder 4 Stadtverordnete 2 Bürger Die Stadtverordneten
hatten nur 2 Magiſtratsmitglieder und 5 Stadtverordnete und
2 Bürger gewollt ſie nehmen aber jetzt den Magiſtratsantrag an
Ref Herr Stv Borges

7 Auf dem Grundſtück Oppinerſtraße Nr 14 ſoll ein Neubau
errichtet werden Jm Jntereſſe der Bebauung des Grundſtücks hat
der Beſitzer den Antrag geſtellt die Fluchtlinie derart zu ändern
daß der jetzt vorhandene ſpitze Winkel wegfällt Der Genehmi
gung des Antrages ſtehen Bedenken nicht entgegen

Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Reichardt
8 Der Beſchwerde ausgeſperrter Steinſetzer im Regierungs

bezirk Merſeburg daß ihre Arbeitgeber den Schutz der Behörden
genießen wird die Erörterung verſagt da die Eingabe nicht
unterſchrieben iſt Ref Herr Stv Döhler

Geheimer Medizinalrat

Dem ord Profeſſor der mediziniſchen Fakultät der hieſigen
Univerſität und Direktor der Klinik und Poliklinik für Ohren
Raſen und Kehlkopfkrankheiten Dr Denker iſt der Charakter
als Geheimer Medizinalvat verliehen

Oöſtbauverſammhung in Halle Am Dienstag 16 Mai vor
mittags 9 Uhr findet im Hauptverwaltungsgebäude der Land
wirtſchaftskammer die 15 Vertreter Verſammlung des Verbandes
der Obſt und Gartenbauvereine im Bezirk der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen ſtatt Als Hauptvorträge ſtehen
auf der Tagesordnung Bedeutung und praktiſche Ausführung
einer zielbewußten Pflanzenzüchtung nach neuzeitlichen Grundſätzen
für Gartenbau und Obſtzucht Berichterſtatter iſt der Inſpektor
am Kgl botaniſchen Garten und an der pflanzenphyſiologiſchen
Verſuchsſtation M Löber Dresden Der Vorſteher der Obſtbau
abteilung der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
O Schindler ſpricht über Welche Maßnahmen zur Förderung des
Obſt und Gartenbaues hat die Landwirtſchaftskammer bisher
durchgeführt und wie können Vereine und Einzelzüchter die vor

h Di des Provinzialobſtgartens inv P s

Vereins und Versammlungsnachrichten

Neuer Halleſcher Gaſtwirtsverein Jn der letzten Monats
verſammlung wurde eingehend über die Kochkunſt Ausſtellung
referiert die viel Jntereſſantes bot Der veranſtaltende Verein
hat den N H G V für die gewährte Unterſtützung bei der Aus
ſtellung durch Ueberreichung eines Diploms ausgezeichnet das in
Verwahrung des 1 Vorſitzenden gegeben wurde Es folgte ein
Vortrag über die Haftpflicht und Sterbekaſſe deutſcher Gaſtwirte
Sitz Darmſtadt der beifällig aufgenommen wurde Herr Schon

dorf ſprach über Selterſprudel und Kohlenſäure Die Aufnahme
des Vertriebes von Selterſprudel ein natürliches Mineral
waſſer wurde befürwortet Vetreffs der Gründung einer Ein
kaufsgenoſſenſchaft nahm man eine abwartende Stellung ein Es
ſoll erſt weiteres Material geſammelt und Auskunft von anderen
Vereinen über ihre Erfahrungen eingeholt werden Dem Kollegen
Borck iſt aus Anlaß des 25jährigen Berufsjubiläums ein Diplom
geſtiftet worden auch dem Kollegen Stroh wurde eine Aner
kennung für treue Mitgliedſchaft zuteil Am 10 Mai ſoll ein
Vereinsausflug nach der Heide Jänickes Erholungsheim ſtatt
finden Treffpunkt 229 Uhr Hettſtedter Bahnhof Die nächſte
Verſammlung iſt am Montag den 29 Mai beim Kollegen Steg
mann in Trotha

Der Vorſtand des Vereins für Dölauer Jntereſſen faßte in
ſeiner Sitzung einen Beſchluß der weitere Kreiſe intereſſieren
dürfte Der Verein gibt einen ſehr überſichtlichen Fahrplan der
Strecke Halle Heide in Form eines kleinen Buches heraus
welcher an verſchiedenen Stellen u a von den Dölauer Wirten

gratis abgegeben wird Jn der Sitzung wurde auch die Ver
beſſerung der Verkehrs verhältniſſe auf der H
Vahn allſeitig anerkannt und dem Wunſche Ausdruck gegeben daß
keſonders die Züge ab Halle 3 Uhr nachm 11,45 abends und ab
Heide 3,20 nachm dauernd verkehren möchten Am 5 Mai ver
anſtaltet der Verein einen Vortragsabend im Heidekrug zu
Dölan Herr Paſtor em Flügel wird über Philoſophie der Mode
ſprechen

Der Verein Erholungsheim erwerbender Frauen und Mädchen
E hielt am Sonnabend mittag im Erholungsheim Weiden

plan 20 ſeine Generalverſammlung ab Aus dem Jahresbericht
iſt zu entnehmen daß an den Schneidereiabenden 800 Perſonen
teilnahmen daß ein recht fühlbarer Mangel an guten Näh
maſchinen vorhanden iſt und daß die jetzt noch in Gebrauch ſtehen
den die Reparatur nicht mehr wert ſind Auf kürzere oder längere
Zeit nahmen 375 Perſonen im Erholungsheim Aufenthalt Jns
geſamt verkehrten in ihm 4700 Perſonen im Jahre Verausgabt
wurden insgeſammt 8254 Mittagsportionen für 35 und 50 Pfg
Der Verſuch Frauen im Kochen zu unterrichten damit ſie rationell
wirtſchaften lernen iſt mißlungen nicht eine einzige iſt gekommen
Die Jahresrechnung zeigte in Einnahme 15 752,85 Mk in Ausgabe
15 147,30 Mk mithin verblieb ein Beſtand von 605,55 Mk Da

bei iſt zu bemerken daß noch Bauſchulden zu decken ſind

Der Franckeſche Jünglingsverein an St Alrich Leiter P
Heintke feiert am Montag den 8 Mai er abends 8 Uhr im
Wintergarten ſein 15 Stiftungsfeſt Das Programm ſetzt
ſich zuſammen aus Geſangsvorträgen Deklamationen und einer
ſzeniſchen Aufführung die das Leben und Treiben im Jünglings
verein ſchildert Das Ehrenmitglied des Vereins Herr Paſtor
Klapproth Cöſſeln wird einen Vortrag halten Einladungs
karten ſind bei Herrn P Heintke Kl Märkerſtr 1 zu haben

Die monatliche Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 3 Mai 424 Uhr auf der Bergſchenke ſtatt
Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden ſind willkommen

Der Halliſche Kolonialverein Abteilung Halle a S der Deutſchen
Koklonialgefellſchaft

veranſtaltet zugleich mit der Feier ſeines Stiftungsfeſtes am Frei
tag den 5 Mai abends 7 Uhr eine öffentliche Sitzung mit
Damen in der Herr Oberſtleutnant z D Hüb ne r aus Rieſa
einen Vortrag halten wird über Die gegenwärtige Lage
in Marokko geſchildert auf Grund einer Reiſe
durch die vom Kriege betroffenen Gegenden mit
Lichtbildern

Der Vortragende iſt einer der beſten Kenner Nordafrikas und
hat über ſeine 1902 in das Grenzgebiet zwiſchen Algerien und
Marokko unternommene Reiſe bereits früher im hieſigen Kolonial
verein berichtet Seitdem hat er noch Tuneſien und Tripolitanien
beſucht und 1906 auf Veranlaſſung des Auswärtigen Amtes an
der Reiſe der deutſchen Geſandtſchaft von Tanger nach Fes teil
genommen Er verfügt über weite Beziehungen zu den Deutſchen
in Marokko für deren Jntrereſſen er wiederholt in der Preſſe ein
getreten iſt Er iſt einer der ſehr wenigen Deutfchen der die
bei dem Vorgehen Frankreichs gegen Marokko insbeſondere in
Frage kommenden Gegenden im Oſten des Sultanats aus eigener
Anſchauung kennt Seine Ausführungen dürften gerade zur jetzigen
Zeit wo in Marokko wieder revolutionäre Bewegungen ſich be
merkbar machen und ein erneutes Eingreifen Frankreichs zu er
warten iſt beſonders willkommen ſein zumal da Herr Oberſt
leutnant Hübner auch die Gegenden in denen heute der Aufſtand
tobt kennen gelernt hat An den Vortrag wird ſich ein gemein
ſchaft liches Abendeſſen anſchließen

Halliſcher Fußballſport
Sportfreunde I Leipzig in Halle Der Leitung des H Kl

Britannig iſt es gelungen für Sonntag 7 Mai die bekannte
Elf Sportfreunde I Leipzig nach hier zu verpflichten Am Sonn
tag den 30 April er verlor Britannia II gegen Wacker II mit
2 0 dagegen ſchlug Britannig V den Männerturnverein mit
2 117

Provinzial Nachrichten

Zum Streik im Braunkohleitrevier
Meuſelwitz 1 Mai Auf den Braunkohlenwerken des Herzog

tums Altenburg haben am Sonnabend etwa neunzig Prozent aller
Arbeiter die Kündigung eingereicht Das Reſultat hat ſogar bei
Kennern der Verhätniſſe überraſcht Auf mehreren Werken ſind
die Arbeiter ſo feſt organiſiert daß Arbeitswillige überhaupt
nicht zu verzeichnen ſind Nicht nur die Bergarbeiter ſondern auch
die Maſchiniſten und Heizer ſowie die in den Gruben beſchäftigte
Metallarbeiter reichten die Kündigung ein

131 Kilometer in der Stunde
Deſſau 1 Mai Ein neuer Rekord auf den Schienen iſt jetzt

aufgeſtellt worden Allerdings nicht mit Dampf ſondern mit
Elektrizität Auf der elektriſch betriebenen Strecke Deſſu Bitter
feld erreichte ein mit einer A G Lokomotive gefahrener DZug

e Einrichtungen ausnutzen Am Rachmittag iſt ein Aus
eine Geſchwindigkeit von 131 Kilometer pro Stunde während

bisher die größte Geſchwindigkeit eines DZuges ſich auf etwa

e



Enthüllung eines Denkmals
Stolberg 29 April Geſtern mittag fand hier die feierliche

Enthüllung des Denkmals der Fürſten Alfred und Wolf
gang ſtatt Außer ſämtlichen Beamten der Grafſchaft wohnten
der Feier bei Deputationen der ſechs Vereine der Stadt Stolberg
ſowie einige Knaben und Mädchenklaſſen der ſtädtiſchen Schule
Die Feſtrede hielt Kammerdirektor Bode Darauf fiel die Hülle
des Denkmals

Zwei aus dem Jlfelder Tale ſtammende mächtige Blöcke ſind
ſo aufeinander und dem Felſen derart angefügt daß ſie wie aus
dieſem herausgehauen erſcheinen In die vordere Fläche ſind die

Relief Medaillons der beiden Fürſten eingelaſſen darüber das
Wappen des Geſchlechts während um den Fuß des Sockels ſich ein
ſtarke Eichenlaubgirlande ſchlingt

Ein unterirdiſcher Gang
Apyolda 29 April Eins der bedeutendſten Klöſter im ganzen

öſtlichen Thüringen war einſt Heusdorf Weit und breit hatte es
Beſitztümer und Gerechtſame Heute iſt davon nur der Name
übriggeblieben und zwar auch nur in veränderter Form Kammer
gut Heusdorf Vor Jahren wurden noch Reſte von alten Funda
menten entdeckt Unter der Erdoberfläche ſcheinen allerdings noch
andere Zeugen baulicher Art von dem Kloſter vorhanden zu ſein
Dieſer Tage wurde nämlich bei Ausſchachtungsarbeiten in dem be
nachbarten Wickerſtedt ein Gang entdeckt der nach dem früheren
Kloſter zu führen ſcheint Bis 50 Meter konnten die Arbeiter darin
vordringen ohne daß das Licht erloſch

Freybug 28 April Aus Winzerkreiſen kommt die
erfreuliche Nachricht daß die Weinſtöcke in allen Gemarkungen
überaus reichen Traubenanſatz zeigen

Zeitz 30 April Das Bankgebäude der fallierten
Bankfirma Gebler Co in der Rahneſtraße iſt von der hieſigen
Filiale der Mitteldeutſchen Privat Bank angekauft worden um zu
einem modernen Bankhauſe umgeſtaltet zu werden

Sangerhauſen 29 April Stadtrat Krumbiegel
Heute nachmittag ſtarb im Alter von 53 Jahren der Stadtrat Kauf
mann Friedrich Krumbiegel Er war ſeit 1900 Stadtverordneter
geweſen und hatte ſeit dem Jahre 1910 dem Magiſtrat angehört

Köthen 1 Mai Einentragikomiſchen Ausgang
nahm hier eine internationale Ringkampfkonkurrenz an der
Ringer von Ruf aus aller Herren Ländern teilnahmen Nach zehn
tägiger Dauer wurden am Sonnabend die Schlußkämpfe zum Aus
trag gebracht an der ſich die Preisverteilung anſchloß reſp an
ſchließen ſollte Aber am Schluß erklärte der Kampfleiter er
könne die Preiſe nicht auszahlen weil der Arrangeur der Konkur
renz plötzlich abgereiſt ſei ohne das Geld zurückzulaſſen

Görsbach 30 April Verſuchter Einbruchsdieb
ſta h Anſcheinend dieſelben beiden Einbrecher welche in der
Nacht zum Sonnabend in der Pfarre zu Windehauſen einzubrechen
verſuchten haben 2 Stunden ſpäter denſelben Verſuch beim
hieſigen Pfarrhaus gemacht Auffallend iſt die Uebereinſtimmung
der Einzelheiten in der Vorbereitung des Einbruchs mit denen an
derſelben Stelle vor 3 Jahren wo es den Tätern glückte einige
Hundert Mark zu ſtehlen Auch diesmal wieder wurde eine Leiter
aus der Scheune des benachbarten Junkerſchen Grundſtücks herbeigeholt und an genau derſelben Stelle und an daeſelb Fenſter der

Gartenfront der Pfarre angeſtellt durch welches vor 3 Jahren der
Einſtieg erfolgte nur mit dem Unterſchiede daß diesmal entweder
das feſtverſchloſſene Fenſter oder eine äußere Störung das Vor
haben hinderte Auch die Haustür zum Garten war wieder wie
vor 3 Jahren von außen verſtellt worden Das Schloß der Junker
ſchen Scheune wie dasjenige des neben der Pfarre gelegenen Kirch
tores waren mit ſtarken Jnſtrumenten zerſtört Die Fußſpuren auf
den Gartenbeeten die übrigens von der Gendarmere in Gips ab
genommen ſind ſollen mit denen in Windehauſen übereinſtimmen
Der hieſige Nachtwächter hat wie ſpäter feſtgeſtellt wurde gegen
3 Uhr in der Neutorſtraße zwei Männer geſehen die ihn freund
lich gegrüßt haben Er iſt ihnen dann nachgegangen und hat ſie
vom Obertor auf Fahrrädern nach Berga zu weiterfahren ſehen

Stolberg 30 April Ein ſchändlicher Streich Der
ſeit einiger Zeit beim Revierförſter Meißner zu Eichenforſt im
Dienſte ſtehende landwirtſchaftliche Arbeiter Hermann Piech geb
aus Mücheln hat ſeinen Dienſt unter Entwendung von zwei
Taſchenuhren 1 goldenen Uhrkette und 2 Portemonnaies mit ca
30 Mark Jnhalt heimlich verlaſſen Außerdem hat er ſeinem
Arbeitgeber Meißner inſofern einen Schaden von ca 1000 Mk zu
gefügt daß er ihm 3 wertvolle Kühe vergiftete Der freche Patron
war ein früherer Fürſorgezögling

Apolda 29 April Zur Lohnbewegung im Bau
gewerbe ſft zu melden daß die Arbeiter beſchloſſen haben die
Kündigung einzureichen Die Maurer fordern eine Erhöhung des
Stundenlohns von 42 auf 48 Pfg die Hilfsarbeiter eine ſolche von
35 auf 39 Pfg

Detpzig 30 April Im Jähzorn Jn dem nahen
Städtchen Meuſelwitz geriet geſtern ein alter Jnvalide und Kriegs
veteran namens Häußner nach einem Streite mit ſeiner Frau in
eine derartige Erregung daß er die Kleider die er am Leibe trug
mit Petroleum begoß und dieſe dann anzündete Der Mann glich
ſofort einer Flammenſäule doch konnten die Flammen durch Nach
barn erſtickt werden An dem Aufkommen des ſchwerverbrannten
Mannes wird gezweifelt

Sreiz 30 April Von einem jugendlichen
Schwindler betrogen wurde der Lotterieeinnehmer Mothes
Auf Grund ausgezeichneter Zeugniſſe engagierte er im Februar
einen Buchhalter namens Toß aus BVorsdorf bei Leipzig Nach
einigen Wochen ſtellte es ſich heraus daß der tüchtige junge
Mann ein Betrüger war der in der kurzen Zeit von wenigen
Wochen 600 Mark unterſchlagen hatte Die guten Zeugniſſe hatte
er ſich ſelbſt ausgeſtellt ſie waren gefäſſcht

Vermischtes

Ein Rieſenbrand in Amerika
Aus Bangor im Staate Maine wird telegraphiert Ein am

Sonntag abend auf einem Heuboden ausgebrochenes Feuer das von
ſtarkem Winde weitergetragen wurde zerſtörte mindeſtens ein
Viertel der Stadt Der Verluſt wird auf 24 Millionen Mark
geſchätzt Der geſamte Geſchäftsbezirk der Stadt wurde einge
äſchert Hierauf drangen die Flammen in fächerartiger Ausbrei
tung zwei Kilometer weit in das vornehmſte Villenviertel ein
Die geſamte Feuerwehr der Stadt und die Feuerwehrmannſchaften
der benachbarten Ortſchaften bekämpften die Feuersbrunſt lange
vergeblich bis um Mitternacht endlich Regengüſſe eintraten wo
rauf man des Brandes Herr wurde Außerordentliche Szenen

elten ſich während des Brandes ab da die Feuerwehrleute ganze
äuſerviertel mit Dynamit in die Luft ſpreng

ten in der Hoffnung den raſenden Flammen Einhalt zu tun
Allein auch dies war vergeblich Ein Feuerwehrmann wurde
d eine viederſtür e

1 Verletzungen Unter den Einwohnern herrſcht Panik Hunderke
wandern obdachlos durch die Straßen Es wurde das Kriegsrecht
verhängt um Ruheſtörungen durch verbrecheriſche Elemente zu
verhindern Zahlreiche Geſchäftshäuſer Schulen Theater und
Kirchen ſind zerſtört Der abgebrannte Teil der Stadt iſt drei
Kilometer lang und zirka ein halbes Kilometer breit

Abneigung gegen die Schule

Aus Berlin telegraphiert man uns Eine unüber
windliche Abneigung gegen die Schule hat den
13jährigen Knaben Ernſt Knuſch aus R i orf in den
Tod getrieben Der Knabe war ſeit Donnerstag ver
ſchwunden Am Sonnabend entdeckte die Pflegemutter des
Kindes den Vermißten in einer Ecke des Hausbodens hinter
einem Verſchlage Der Knabe hatte ſich an einem Haken in
hockender Stellung erhängt Bei den Ermittelungen die
angeſtellt wurden ergab ſich daß Knuſch ſchon verſchiedene
Knaben wiederholt gewarnt hatte ihn wegen der Schulver
ſäumnis zu verpetzen Jn der Heimat habe er ſo ſoll er er
zählt haben einen Jungen wegen Petzereien beim Baden ſo
lange getaucht bis er ertrunken ſei

Die Wohnung des Kaiſerpaares im Buckingham Palajt
Die Zimmerflucht die das deutſche Kaiſerpaar wäh

rend ſeines bevorſtehenden Londoner Aufenthaltes im
Buckingham Palaſt bewohnen wird beſteht aus fünf pachtvollen
an der Skulpturengalerie im Erdgeſchoß gelegenen Räumen mit
Ausſicht auf den wunderſchönen Schloßpark Sie heißen der Reihe
nach das Frühſtückszimmer der Carnarvon Salon das 1844er
Zimmer die Bowbibliothek und das 1855er Zimmer Die Be
zeichnung nach Jahreszeiten rührt von ihrer Benutzung bei be
ſtimmten wichtigen Gelegenheiten her So wurde das eine im
Jahre 1844 für den Beſuch des Zaren Nikolaus ſo dekoriert und
ausgeſtaltet wie es in der Hauptſache heute noch ausſieht Zwanzig
korinthiſche Marmorſäulen tragen die in Blau und Gold gehaltene
Decke Bei den Möbeln Teppichen und Fenſtervorhängen herrſchen
Mattgold und Dunkelrot vor und verleihen dem Raum trotz ſeiner
Größe und dem Glanz ſeiner Einrichtung eine gewiſſe Behaglich
keit Der daranſtoßende Bibliothekſaal hat zwölf Granitſäulen als
Deckenſtütze und wird durch zwei mächtige den fünf Fenſtern gegen
überliegende Marmorkamine geheizt
die koſtbarſten Stücke der königlichen Porzellanſammlung unter
gebracht u a ein altes kunſtvoll durchbrochenes Meißener Sevice
deſſen Kuppenterrine allein auf einen Wert von 10000 Pfund
Sterling 200 000 Mk geſchätzt wird Der Carnarvon Salon iſt
in frühviktorianiſchem Geſchmack alſo etwa in engliſchem Bieder
meierſtil ausgeſtattet ſofern für königliche Gemächer ein ſo ver
traulicher Ausdruck erlaubt iſt Seine gewöhnliche Einrichtung iſt
durch einen Mahagonitiſch und eine Garnitur von Lederſeſſeln er
gänzt worden weil das Kaiſerpaar in dieſem Zimmer ſeine pivaten
Mahlzeiten einnehmen wird Ueber dieſen Räumen und durch einen
Aufzug damit verbunden liegen im erſten Stock des Palaſtes die
Schlafgemächer und Ankleidezimmer ſowie ein Boudoir für die
Kaiſerin und ein Arbeitszimmer für den Kaiſer

Selbſtanzeige eines Mörders
Jn der vorigen Woche wurde wie wir berichteten die Bau

unternehmerin Marie Weber aus Wien auf der Rax aufgefun
den ſie ſchien einem Herzſchlag erlegen zu ſein Die Verſtorbene
hatte ihr zwei Millionen Kronen betragendes Vermögen
einer zu errichtenden Stiftung für arme Wiener Studenten ver
macht

Wie die Wiener Blätter nun melden erſchien am Freitag in
Reichenau ein Tagelöhner namens Heinrich Schröckl bei
der Gendarmerie und machte die Anzeige daß er Frau Weber er
mordet und beraubt habe Jm Beſitz des Tagelöhners fand
man ein Portemonnaie mit mehreren Ringen die Frau Weber ge
hört haben Den Ausſagen des Tagelöhners der den Eindruck eines
nicht ganz normalen Menſchen machte war zu entnehmen daß er
Frau Weber auf einem Spaziergange angetroffen habe mit ihr in
einen Wortwechſel geraten ſei und ſie gewürgt habe bis ſie von
einem Herzkrampf befallen wurde und ſtarb

Große Feuersbrunſt
Bonville Frankreich 41 Mai Jn Sixt wurden am

Sonntag durch eine Feuersbrunſt elf Wohnhäuſer ein
geäſchert Der Schaden iſt bedeutend Perſonen ſind
nicht zu Schaden gekommen

Der Poſtagent als Dieb Jn Breinig wurden vor einigen
Tagen wie berichtet aus der dortigen Poſtagentur 5800 Mark
geraubt ohne daß der Dieb ausfindig gemacht werden konnte
Wie jetzt die Unterſuchung ergeben ha hat der Poſtagent
Müller aus Breinig den Diebſtahl fingiert um ſich Geld zur
Bezahlung ſeiner Schulden zu verſchaffen Die angeblich geraubten
5800 Mark ſind bis auf 500 Mark in einem Loch in der Mauer
des Nebenhauſes der Poſtagentur entdeckt worden wo ſie Müller
verborgen hatte

Hotelier Ellmenreich f Sonntag abend iſt nach viertägigem
Krankenlager der weit bekannte Hotelier Alexander Ellmen
reich Beſitzer des vorzüglich von Berlinern beſuchten Hotels
Kaiſerhof in Meran einſt Leiter des Suldenhotels Bruder
der Schauſpielerin Franziska Ellmenreich ſowie der Hofſchauſpieler
z und Louis Ellmenreich im Alter von 56 Jahren ge
ſtorben

Schutzmann und Rowdies Aus Düſſeldorf wird
uns gedrahtet Der Schutzmann Seeger wurde im Stadt
teil Gerresheim von etwa 20 Perſonen angegriffen und
durch Meſſerſtiche verwundet Der Poliziſtfeuerte auf die Angreifer mehrere Schreckſchüſſe ab unals dies nichts nützte ſchoß er in der Notwehr ſcharf Ein

Geſchoß traf den 24jährigen Metzgergeſellen Fritz Hib
berle und tötete ihn auf der Stelle

Verwegener räuberiſcher Ueberfall Die 27jährige Jnhaberin
eines Papiergeſchäfts Frl Helene Grois in Wien wurde Sonn
abend nachmittag in ihrem Laden der ſich in einer der belebteſten
Straßen des VII Bezirks befindet von einem Strolch überfallen
und mit einem Hammer niedergeſchlagen Als der
Strolch ſich an die Geldkaſſe machen wollte griff die Frau die das
Bewußtſein wiedererlangt hatte zu einer Liſt indem ſie den Ein
dringling um ihr Leben bat und ihm mehr Geld verſprach als er
im Laden finden könne Der Burſche ging auf die Liſt ein und
ließ von der Frau ab Die Fran tat ſo als führe ſie ihn in die
Hinterräume des Ladens und benutzte dieſe Gelegenheit zur Flucht
ins Freie durch eine Hintertür Der Täter iſt ent kommen

Die Ueberſchwemmungegeſahr in Buenos Aires iſt be
ſeitigt Der Waſſerſtand iſt wieder normal

Stierkampfgreuel Bei den Stierkämpfen in Toulon
am Sonntag wurden mehrere Stierkämpfer ſchwer ver
letzt Zwei ſchweben in Lebensgefahrl

Hier ſind in Glasſchränken

CLeftzte Packhrichten

Der 1 Rai
Köln 1 Mai Die Maifeier verlief in herkömmlicher

Weiſe und zeigte das von den Vorjahren her bekannte Bild
Zu Ruheſtörungen kam es nicht

Wien 1 Mai Der heutige Tag iſt ruhig verlaufen
Auch in der Provinz kam es zu keinerlei Zwiſchen
fällen

Brüſſel 1 Mai Ohne den geringſten
Zwiſchenfall iſt der 1 Mai verlaufen Einem Straßen
umzug ſchloß ſich eine Volksverſammlung an Jn Gent
beteiligten ſich auffallend viele Frauen und Kinder
an dem Maiumzug Die Kundgebungen richteten ſich
meiſtens gegen das neue Schulgeſetz

Rom 1 Mai Bis zum Spätnachmittag iſt der 1 Mai
ruhig verlaufen Einige Zeitungen konnten nicht er
ſcheinen auch der Straßenbahnverkehr ruhte

Paris 1 Mai Dank der Vorſichtsmaßregeln der Poli
zei kam es bei den heutigen Kundgebungen zu keinerlei
Zwiſchenfällen Um 11 Ahr vormittags tagte in der
Arbeitsbörſe eine große Syndikaliſten Verſamm
lung die gegen das Verbot des Straßenumzugs Einſpruch
erhob Jndeſſen mahnten die Redner allgemein zur Ruhe
Der Verſuch außerhalb der Arbeiterbörſe die Jnternatio
nale zu ſingen wurde von der Polizei die einige Siſtie
rungen vornahm energiſch unterdrückt Auch in Commetry
erhoben die dort verſammelten Grubenarbeiter Einſpruch
gegen das Verbot der Pariſer Straßenumzüge

London 1 Mai Der große Zug der ſich anläßlich der
Maifeier zum Hydepark bewegte verlief ohne Störun
gen Gleichartige Kundgebungen fanden auch in allen eng
liſchen und iriſchen Provinzſtädten ſtatt in den ſchortiſchen
Städten ſind die Umzüge für nächſten Sonntag geplant

Die Leiche im Lchrebergarten
H Dresden 1 Mai Privattelegramm Jn einem

Schrebergarten in Dresden Neuſtadt der dem Grünwaren
händler Döhlert gehört wurde heute in einer Tiefe von
4 Meter die Leiche des ſeit dem 3 Oſtertag verſchwun
denen Rentners Todt aufgefunden Die Polizei
hatte bisher vergebens Nachforſchungen nach dem Vermißten
angeſtellt Da Todt mit Döhlert befreundet war und letz
terer ſich durch größere Geldausgaben verdächtig machte
nahm ihn die Polizei jetzt in Haft Bei der Hausſuchung
fand man in der Wohnung Döhlerts alle Sparkaſſen
b ücher Todts Tauſend Mark waren abgehoben

Rieſenbrand in Amerika
Newyork 1 Mai Ueber den Brand von Banger

Maine worüber wir an anderer Stelle dieſes Blattes
berichten wird noch gemeldet

Das Feuer entſtand in einer Kohlenniederlage in der
Droadſtreet Man hielt den Brand anfangs für ganz un
bedeutend Er breitete ſich aber mit unheimlicher
Schnelligkeit aus und es fielen ihm zum Opfer außer
dem Geſchäftsviertel die Bibliothek drei Hotels die höhere
Schule vier Kirchen die Feuerwehrſtation und das Gaye
theater Aus 8 Nachbarftädten eilte Feuerwehr zur Hilfe
leiſtung herbei Zwei Menſchen fanden bei dem ent
ſetzlichen Brandunglück den Tod mehrere ſind ſchwer
verletzt

Die Revolte in Kanton
Hongkong 1 Mai Nach Drahtberichten breitet ſich die

aufſtändiſche Bewegung in anderen Städten
aus auch in Fatſchan kam es zu Unruhen Die Stadt iſt
teilweiſe durch Feuer zerſtört worden Ja Schiuting iſt der
Präfekt ermordet norden auch in Samſchui wurde
ein Beamter getötet Heute an ten ſieben
Kanonenboodie vor Kanton

Die Europäer in Fez

Paris 1 Mai Zum Schutze der Europäer in
Mekinez iſt eine Sultansharka mit franzöſiſcher Beglei
tung unterwegs Es beſtätigt ſich daß die europäiſchen
Poſtämter daſelbſt ausgeplündert wurden und
daß die Stadt unter der Schreckensherrſchaft von
Räuberbanden ſteht

Sport Nachrichten

Rationales Wettſchwimmen in Nordhanuſen
Der Schwimmverein Nordhauſen veranſtaltete Sonntag ein

nationales Wettſchwimmen das einige bewährte Schwimmer am
Start ſah Jm 100 Meter Schwimmen der Hauptkonkurrenz
des Tages trat der Berliner Dahler nicht an ſo daß der deutſche
Meiſterſchaftsſchwimmer Breking Hellas Magdeburg das
Rennen im Alleingange gewann Das Waſſerballſpiel das den
Berliner Triton und den Schwimmverein Nordhauſen
als Gegner ſah wurde zwar von den Berlinern gewonnen doch
nicht mit der erwarteten Ueberlegenheit Das Ergebnis war ein
nur knapper Sieg der Berliner von 4 Toren
r

Lettung Wilhelm Georg
Verantwortklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
füt den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann ſür Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämnmtlich in Halle a S
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Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater
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Aktieniapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark
Ausführung sämitlicher hankgesechsftilehen Transaktionen

n TÜfHandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 204 Diskonto 188,87 Deutsche

zank 264,25 Berliner Handelsgesellschaft 166,87 Dresdner Bank
157 75 Russische Anleihe von 1902 91,75 Türkenlose 178 25
Ambarden 18,87 Kanada 234 Baltimore 105 13 Laurahütte
76,25 Bochumer Guss 239,12 Gelsenkirchen 207,87 Harpener

188 Deutsch Luxemburg 190,27 Phönix 264,50 A G 275,50
Sjemens Halske 247 75 Hamburger Paketfahrt 136,01 Nordd
Lloyd 98,37 Grosse Berliner Strassenbahn 193,75 Warschau
Wiener 223,50 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 35
Dürener Metall 25 Kasseler Federstahl 2,25 Frister Ross
mann 2 Julius Berger 5 Kalker Werkzeug 3 Linke Waggon
575 Lübecker Maschinen 2,50 Kammerichsche Werke 2 Zeitzer
Maschinen 2,25 Chemische Werke Charlottenburg 1,75 Deutsche
Gasglümicht 3 Karl Lindströn 3 Magdeburger Münlen 2 Ver

Iausitzer Glas 4 Köhlmann Stärke 13 Elberfelder Farben 4,25
Bismarckhütte 4,75 Donnersmarckhütte 1,75 Harkort Bergwerk

75 Oberschles Kokswerke 3 Müser Brauerei 2 Langendreer
50 Girmes Co 2 niedriger Breitenburg Zement 2,50

Vorwohler Zement 3 Hofmann Waggon 7 Koppel Maschinen
450 David Richter 50 Fröbeln Zucker 7 Rauchwaren Walter

75 Ohles Erben 3 Rhein Sprengstoft 2 Varziner Papierfabrik
25 C Lorenz 75 Telephon Berlin 13 Vogtländ Tüll 5 Merkur

Wolle 3 Flöha Tüll 6 Dresdener Gardinen 13
7

Zum Kurszettel Berlin 1 Mai 49 Badische Stants
Anleihe 08/09 unk 18 490 Bayrische Staats Anl 100,00b
l Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50 G 4 Lehwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
91 506 39 Kamoeruver Eisenbahn Anteile 94,256 3 DeutsechOstafrikanisehe Schuldversehr gar 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 106,30B
331 Dessauer Stadt Anleihe 18996 49 Dässeldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 106,40B 4 Jenaer Stadt Anl 1900
j o Jenaer Stadt Aul 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1019 4prozHeesische Komm Obl XII 3 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv 41 Deutsohe Solvay
Werke 4 Elbertelder Farben unk 1917 104,506B PFelten

Guilleaume Iahmeyer 06 08 102,75b Vereingte Iausitaer Glas
hütten 404,0066

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 1 Mai

7 r KRukuf Verk Kaut VerkAdoltsglück Aktien 67,00 68,00 Johannashall 6350 6450
Alexandershall 14 200 14,400 Justus Aktien 105,25 106,25
Beienrode 7500 7600 Kaiseroda 123,50 124,50Bismareckshall Akt 138 1391 Krügershall Aktien 160,50 131,50
Burbagch 16,550 16,800 Ludwigeshall Aktien 88 89 600
farlsfund 7700 7800 Neusolistedt 9325 3375Deutsche Kali Akt 160,50 161,50 Neustassfurt 14200 14,600
Friedriohshall Akt 111,06 112,00 Nordhäuser Kali A 136,00 127,00
Glückauf Sondersh 22,000 22,400 Prinz Adalbert Akt 44 45
Grosshersa v Sachsen 11300 11500 Reichekrone Lossa 14251 1475
Gunthers hell 61251 6200 Richard 1300 1850Hannov Kali Aktien 89 v0 Ronnenberg Aktien 126,00 127,00
Hansa Silberberg 5700 5800 Rothenberg 3935 23975
Hattorf Aktien 143 00 144,90 Sachsen Weimar 8150 2300
Heiligenroda 87751 86875 8aizdetfurth Aktien 253,00 256 ,00
Heldburg Aktien 687,00 87,75 Salzmünde 6650 5750
Heldrungen I 30001 8075 Siegtried T G6800 68606
Heringen 73001 7450 Siegmundshall Akt 176 178
Hermann II 3600 3675 Teutonia Aktien 119 120
Hohenfels 86501 61256 Walbeek 700601 7250
Hohenzollern 73601 7400 Wilhelmshall 13,500 13,500
ziugo 1261 49225 Wintershall 21,600 22,690Immenrode 5950 6050

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte ruhige

und abwartende Stimmung bei schwachem Unterton Die Kurse
Fhlugen rückläufige Bewegung ein Der tatsächliche Bedarf
hielt sich fast völlig reserviert und der Verkehr nahm im all
gemeinen nur recht geringen Umfang an Es fehlte an be
sonderen Anregungen die die Raffinerien oder den Austfuhr
handel hätten veranlassen können in stärkerer Weise als Käufer
aufzutreten Die Spekulation hielt sich den Märkten ebenfalls
meistens fern nahm wenigstens keine bemerkenswerteren Trans
aktionen vor wenn auch verschiedentlich zur Realisation von
Hausse Engagements für Mai geschritten wurde die auf die
Preise aber nur leichten Druck ausübten da fast immer auch
einiges Deckungsbedürfnis vorhanden war Der eigentliche An
stoss zu dem eingetretenen Rückgang der Werte ging von Eng
land aus Dort lag grösseres Angebot javanischen Rohrzuckers
Vor das auf die Preise drückte Im übrigen wartet England
noch immer auf den russischen Zucker dessen Angebot bisher
noch nicht in dem Masse erfolgt ist dass das russische Kon
tingent auch nur annähernd erreicht wird die russische Kon
kurrenz steht also noch bevor Verstimmend wirkte das für
die Rübenbestellung günstige Wetter
De W statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
an lamburger Lagerbestand vermehrte sich um 53 800 Vor
n Abnahme um 56 300 Sack und beläuft sieh nunmehr auf
303 000 Vorjahr 277 800 Sack Die englischen Vorräte
nen um 4400 de zu Vorjahr Abnahme um 2000 d2 und be

en jetzt noch 554 100 Vorſahr 632 500 dz Die Stocks in
d amerikanischen Union erhöhten sich um 6000 Vorjahr

900 ons und stellen sich jetzt auf 196 000 Voriahr 376 000
i Die cubanischen Vorräte erreichen nach einer Zunahme

die Höhe von 8000 Voriahr 4000 Tons und belaufen sich jetzt
aut 335 000 Vorjahr 372 000 Tons Die sichtbaren Weltvor
Tun weisen rechnerische Zunahme um 12700 Vorjahr 3500

ons auf und stellen sich damit auf 3 168 900 gegen 2 883 200
ons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

ten Am Kornzuckermarkte war die Stimmung grössten
o ruhig und schwächte sich gegen den Schluss der Berichts
re etwas ab In den ersten Tagen fielen die Preisnotie

en für Erstprodukte aus weil keine Umsätze stattfanden
e Kohzuckerproduzenten lehnten niedrigere Preisgebote ab

en erst in den letzten Tagen dazu zu bewegen ihre
übrige etwas bilſiger abzugeben Die Inlandraffinerien traten
geſ nur vereinzelt mit Nachfrage hervor und ein Teil der
on elten Posten wurde zum Zwecke der Ausfuhr aufge
wo Bei matterm Sehluss ergibt sich für Erstprodukte ein
iere enverlust von 20 25 Pfg pro Zentner für Nacherzeug
Vur a von 25 30 Pfg Am Terminmarkte
ſteiſe ie Die grösstenteils ruhig zeitweise matt und wieder
richtet z Preisbewegung war im allgemeinen nach unten ge
Soler Bei rubigem Schluss ergibt sich für die einzelnen
n z ein Wochenverlust von 25 27 Pfg Am Raftfierung markte blieb es still Die Raffinerien hielten ihre For
eine er aufrecht es gelung ihnen aber nur Ver
immer schlüsse zu erzielen Der kleine Bedarf wird noch
Ar von der billiger anbletenden zweiten Hand gedeckt Die
Angt erungen auf alte Abschlüsse waren unregelmässig Das

usfuhrgeschäft stockte

Dividendenschätzungen Auf Umfrage bei den das Geschäfts
jahr am 30 Juni d J abschliessenden Gesellschaften erhielt die
Voss Ztg folgende Antworten Die Mühlenbauanstalt und

Maschinenfabrik vorm Gebrüder Seck in Dresden schreibt
Der Geschäftsgang war und ist auch noch durchaus gut da
gegen sind die Preise noch immer sehr gedrückt und es lässt
noch nicht absehen wann in dieser Beziehung eine Besserung
eintreten wird Im Vori 12 Proz Die Eisengiesserei und
Schlossfabrik Akt Ges vorm Gebr Judick in Velbert teilt mit
dass sie zurzeit gut beschäftigt ist Ueber das Jahresergebnis
kann die Verwaltung jedoch noch keine Mitteilung machen im
Vorſ 4 Proz Die Bredower Zuckerfabrik Akt Ges in
Stettin Bredow hofft nach fünf dividendenlosen Jahren eine
Dividende von nicht unter 4 Proz verteilen zu können

Die Oberschlesische Kohlenkonvention hat beschlossen den
Gruben im Quartal April Mai Juni eine Verladung freizugeben
die 10 Proz höher ist als der Kohlenversand im gleichen Zeit
raum des Vorjahres

Gewerkschaft Neu Stassfurt Der Bericht der Gesellschaft
für das 1 Ouartal 1911 ist soeben zur Versendung gelangt Da
nach betrug der Bestand an Salzen aus dem Vorquartal 1 342 700
Tonnen die Förderung im 1 Ouartal belief sich auf 84 950 168 t
oder täglich 1 103 249 Von diesen insgesamt 86 292 868 t

wurden 85 047 568 t abgesetzt so dass ein Bestand von 1 285 300
Tonnen verbleibt Vereinnahmt wurden für verkaufte Berg
werkserzeugnisse 587 157 Mk und für verkaufte Fabrikate ein
schliesslich des Wertes der Rohsalze 1 458 909 Mk der Selbst
ſostenwert des Bestandes fertiger Fabrikate am 31 März 1911
betrug 690 773 Mk Hierzu treten aussergewöhnliche Ein
nahmen mit 100 629 Mk so dass sich die Gesamteinnahmen auf
2 146 695 Mk beliefen Demgegenüber setzten sich die Aus
gaben im Bergwerk wie folgt zusammen Gehälter und Löhne
249 240 MKk Grubenmaterialien und Verschiedenes 156 795 Mk
Knappschaftsgefälle Berufsgenossenschaftsbeiträge 15 563 Mk
allgemeine Unkosten 26 297 Mk Die Ausgaben der Fabriken
beſiefen sich auf 693 194 Mk weiterhin wurden verausgabt für
ausserordentliche Aufwendungen 100 650 Mk für vorgelegte
Frachten und Salzsteuer 52 382 Mk für Reichsabgabe 36 967
Mark Die Gesamtausgaben bezifferten sich somit auf 1 331 058
Mark Mithin ergibt sich ein Ueberschuss von 815 637 Mk der
sich durch den Uebertrag vom Vorjahre in Höhe von 1 281 545
Mark auf 2097 182 Mk erhöht Nach Abzug der für das erste
Ouartal 1911 verteillten Ausbeute von 250 250 Mk verbleibt ein
Hestand von l 846 932 Mk Die Summe des Geldbestandes der
Debitorenposten und des Wertes der zum Verkaufe fertigen
vorrätigen Fabrikate am 31 März 1911 betrug 3 922 300 Mk
die Summe der Kreditorenposten dagegen 1 176 600 Mk s0 dass
sich ein Saldo von 2 745 700 Mk ergibt

Deutsche Tiefbohr Akt Ges in Berlin Wie die Voss
von zuständiger Seite erfährt wird in der am 4 d M statt
findenden Aufsichtsratssitzung die Dividende für das Geschäfts
ſahr 1910 mit wieder 23 Proz vorgeschlagen werden Ferner
ist eine Transaktion beabsichtigt in deren Mittelpunkt die Ver
einigten Norddeutschen Mineralölwerke Akt Ges stehen Von
den Aktien derselben befinden sich bekanntlich etwa drei Viertel
im Besitz der Deutschen Tietbohr Akt Ges Geplant ist nun ein
engerer Zusammenschluss der nord deutschen Mineralölindustrie
iberhaupt durch Ausdehnung der Interessen der Norddeutschen
Mineralölwerke auf noch aussenstehende Werke nachdem be
reits im Vorjahre die Celle Wietze Akt Ges angegliedert wurde
Durch letztgenannte Massnahme konnten die Selbstkosten der
Vereinigten Norddeutschen Mineralölwerke Akt Ges um etwa
40 Proz herabgesetzt werden Die neue Transaktion soll sich
in Anlehnung an eine Grossbank vollziehen

Die Grundpreise für Spiritus sind unverändert Danach
stellen sich die heutigen Verkaufspreise für Primasprit frei
Halle wie folgt Zur prompten Lieferung und zur Lieferung per
Mai 1911 auf 52,70 Mk zur Lieferung per Juni bis einschl
September 1911 im Verbande auf 53,70 Mk Verbrauchsabgabe
mit 125 Mk zu Lasten des Käufers

Aunaburger Steingutfabrik Akt Ges zu Annaburg und Kol
mar Entgegen anderweitigen Dividendenschätzungen erfährt
man an 2zuständiger Stelle dass die gerüchtweise gemeldeten
bevorstehenden Preiserhöhungen des Verbandes deutscher Stein
gutfabriken frühestens vom 1 Oktober ab eintreten können so
dass sie für das am 30 Juni ablaufende Geschäftsjahr nicht
mehr in Betracht kommen Der Geschäftsgang sei zwar bisher
recht lebhaft doch sind die Preise stark gedrückt so dass allen
falls auf eine Dividende in der Höhe der vorſährigen 8 Proz
zu rechnen ist

Rückgang der kontinentalen Exporteisenpreise, Die konti
nentalen Exporteisenpreise zeigen Riückgänge um einen Shilling
für Fluss und Schweissstabeisen für Riegeleisen und Nieten
stahl

Der Verband europäischer Emaillierwerke
Dezember 1913 verlängert worden

MW aren unel rohe
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 28 April
Der Getreidemarkt bleibt fest und werden besonders für

nahe Partien höhere Preise angelegt Hafer Gerste und Mais
sind nach wie vor in regem Begehr und weiter steigend Für
Weizen und Roggenmehl besteht bessere Nachfrage und wur
den zu höheren Preisen grössere Umsätze erzielt Kleie bei
knappem Angebot fester Tagespreise Weizen bis 205 Mk
Roggen bis 160 Mk Hafer bis 155 Mk die 1000 kg Weizen
mehl Nr 000 ohne Sack bis 27 25 Mk Roggenmehl ohne Sack

e Mk die 100 kg Weizenkleie mit Sack bis 4,75 Mk die
50 kg

Rapssaaten sowohl wie Leinsaaten hatten diese Woche
ruhigen Verkehr und sind die Verkäufer eher etwas nach
giebiger Leinöl in naher Ware weiter gut geſragt und ohne
Vorräte Dasselbe gilt auch von Rüböl Erdnussöl behauptet
Rübkuchen still Tagespreise bei Abnahme Von Partien Rüböl
ohne Fass bis 60 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 965 Mk
die 100 kg Frachtparität Geldern Erdnussöl ohne Fass aus
Coromandelnüssen bis 61 Mk die 100 kg ab Neuss

Getrelde
Berliver Produktenböra e I Mai Am Frſhmarkt

notierten Weinen inlüänd 200 00 202,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen nländ 158 09 169,00 ab Bahn und frei Rühle Hafer
märkiseher mechklenburgiseber pomto prevssiseh posenseher und
goblesiseher feln 192 488 mittel 176 181 gering 173 175 russtseh
und Donau mittel 107 172 gering 163 166 ab Bahn und troi Wagen
Mais amerikaniseh mixed alter 148 152 neuder 137 142 runder
134 00 140,00 trei Wagen Gerste inlüändisehe Futtergerste mittel
und geringe 150,00 165,00 gute 166 180 russische und Donau leiohte
140,00 144,00 sohwere 145 150 ab Bahn und frei Wagen Erbsoo
inlündische und ausländisehe Futterware mittel 154 162 Tauben
erbsen 103 173 ad Bahn und trei Wagen Weizenmoehi 00 24,75
bis 27 00 Roggenmehl 0 und 1 20,60 32,60 Wetsgenkleie
10 00 11 70 Roggen kleie 80 10 40

Hamburg 1 Mai Getreidemarkt Weisen ruhig Osthaist
Meohldg 200 202 Roggen stramm Mecklburg ad Pomm 163 167

ist bis Ende

Gersto ruhdig sAdruss 122 123 Hofer fest Holstelner
Neoklendunger neuer Holsteiner und Mecklenburger 170
bis 180 Mais fester Ia Plata 115 116 mixed 102 101

Antwerpen 1 Mai Deutseher I Plotaazug Kontrakt B per
Mai 5,97 Juli 5,90 Sept 5,85 Novbr 6,80 Januar 6,72 Fr
Urnante 80,000 kg Still

Taverpool 1 Mai Reter Winterweizen per Juli 10 per
Okt 6,9 Still Mais amer Juli 4 La Plata Okt StillPeost 1 Mai Weisen per April B Per Mai12,49 12,50 per Okt 11,54 G 11,55B Roggen per Mai G

er Okt 30 9,40 B Hafer per Oktbr 7,06 G 7,06 B
ai 6,06 6,07 B Raps Aug 14,15 14,25 Bwg

Muis er

Zucker

Hawburg 1 Mal Räbenronanoker Prod Batie 880Renédement neue Usanee frei an Bord Hainborg n 3
vorm nachra abends

ver April 10,40 77 Ma 10,45 10,45 10,45Juni 10 10,47 10,47August 1057 10 60 10,60Okt Dez 9,75 9,77Januar März 9,97 9,87 90ruhig stetig behauptet
Kaßee

Hamburg 1 Mai Good averawe Santos
vorm nachm abendsper Mai 655 55 t G 55 GSeptember 521f 52 G 52 GDezember 50 G 51 51März 50 G 50 G 50 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 1 Mai Raßee Zutuhren 1,000 Sack in Rio
4,000 Sack in Santos

Havre 1 Mai Kaffee good average Saotos
per Sept 63 per Dez 64 per März 681, Still

Eler
Berlin 1 Mai Eier pro Schock vollfrische ausländisehe

bis in und auslündische bessere Jorten 3,25 3,35 in und aus
tändisohe geringere Sorten 3,00 3,20 weite Sorten Kabl
auseier Kalkeier kleme Eier 2,95 19 Mark Lebhaft

Kartoffelmehl und Stärke
Beriin 1 Mai Kartoffelmehl u Stärke 20,75 21 25 Feuchtes

Kartoffelmehl
Magdebuarg 1 Mai

100 kg 20,50 21 00 Stetig

per Mal 64

Prima Kartoftelstäarke und Mehl für

Spiritus
Nordhausen 1 Mai Branntwein 40 Vol Proz ar 109 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per loko und April September 1611 ohne Fass a
Brennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 29 April Butter Der Markt blieb unverändert ruhig
Die Zufuhren konnten nicht ganz geräumt werden und mussten
die Preise etwas nachgeben Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 118 121 Mk do
Ila Oualität 112 118 Mk Schmalz Die Tendenz der
amerikanischen Fettwarenmärkte ist auch in dem weiteren Ver
lauf der Berichtswoche fest geblieben Die gute Nachfrage nach
Schmalz hat sich erhalten besonders spätere Termine wurden
lebhaft gekauft obgleich dieselben ein Aufgeld bedingen Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 48,50 bis
49 Mk amerikan Tafelschmalz Borussia 51 58 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 50 58 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 51 58 Mk Speck Unverändert

Hamburg 1 Mai Stadtschmaiz 50 00 amerik Steam 41,50
Chamberlain 42 00

Köln 1 Mai Rüböl loko 64,00 per Mai 62,50

n Chemische Produkteamburg 1 Mai Chillaglpeter per loko 9,42i, Pebr Mär9,45 frei Fabreeng Hamburg Still P
Wolle

Bremen 1 Mai Baumwolle Upl loko middl 78,00 PLiverpool 1 Mai Banmwolle Umsatz 8 000 Ballen Import
Ballen davon Amerikaner Ballen

Liverpool 1 Mai Aegyptische Baumwolle per Mai 10,26
Alexanäria 1 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 16,31

Nov 19,08 Jan

engl 131, Zink gewohnliche Marke stetig 24 spez MarkKa 25

Amerikanische Warenmärkbte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

New VorkK 1 25 4 ohicego 29 4Weisen p Mai 94 94 Weigen p Mai 91 Se Juli 94 94 a Juli s8 88Mais p lai soiſ Mais p Sia S 62v Juli 6G0 i S Taou 62 52MAehl elears 3,90 8,99 Hafer p Mai 3125 31Kaffee Fair Rio Nr 11 Juli 32 31p Mai 10,65 10,60 Roggen loko 102 100v p Juni 10,62 sohmalz p Mai 8,071 92Pedvoleum in Cases 8,75 8,75 I 8 odo in New Vork 7225 7,26
do in Vhiladelphie 25 7,25

Tendensg Weigen stetig Mais stetig
Sechiffsnaehriehten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Frankfurt 27 April Cape Henry pass Brandenburg 27 April

Borkum Riff pass Wittekind 25 April von Philadelphia Würz
burg 28 April von Antwerpen Zieten 26 April von Neapel
Scharnhorst 28 April in Adeläide Prinz Eitel Friedrich 25 April
von Southampton Deriflinger 26 April in Suez Gneisenau
25 April in Suez Bülow 27 April in Penang Kaiser Wilhelm
der Grosse 25 April von New Vork Köln 27 April in Bremer
haven Hannover 26 April in Bremerhaven Sigmaringen
27 April von Buenos Aires Erlangen 27 April St Vincent
pass Bonn 26 April von Santos Grosser Kurfürst 26 April
von Port Said Sevydlitz 28 April von Adelaide Schwaben
27 April in Bremen Schlesien 28 April Gibraltar passiert
Lützow 27 April von Port Said Kleist 26 April von Penang
Prinzess Alice 28 April in Vmuiden Berlin 27 April Vellas pass
Königin Luise 27 April in New Vork Friedrich der Grosse
27 Aprb von Genua Prinz Heinrich 26 April von Marseille
Prinzregent Luitpold 26 April von Alexandrien
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